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Zusammenfassende 0bersicht fllr das 1. Viedeljahr 2002

1 SchlachtungenundFleischerzeugungnachMonaten

5

Schlachtungen insgesamt 6

2 Schlachtungen und Fleischerzeugung 1. Vierteliahr

Gebietsstand

DieAngabenfür DeutschlandbeziehensichaufdieBundesrepublikDeutschlandnachdemGebietsstandseitdem3.lO.lgg0.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen,

1.1

7.2

1.3

0 = weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, iedoch mehr als nichts

X = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

t
kg Kilogramm

Gesamtschlachtmenge = Gesamtfleischmenge des aus-
geweideten Tieres (Kaltgewicht),
Sch nittführung untersch iedlich
nach Tierarten gemäß
Vierter Vieh- und Fleischgesetz- DVO.

Zgichgngrklärung 

= Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten

Abkürzungen

BGBL. = Bundesgesetzblatt
DVO = Durchführungsverordnung

Erläuterungen

Weibliche Rinder = ausgewachsene weibliche
Rinder, die noch nicht gekalbt
haben.

Kälber = Tiere, deren Schlachtkörper
als Kälber zugeschnitten sind.

Tonne

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen.
Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den ,,statistischen Berichten"

der Statistischen Landesämter unter
der Kennziffer C lll 2 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe 'Schlachtungen und Fleischezeugun{ erscheint vierteljährlich und enthält die vorläufigen

Monatsergebnisse der Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik. lm vorliegenden Bericht werden die

Ergebnisse ftlr die Monate lanuar, Februar und März 2003 sowie fllr das 1. Vierteljahr 2003 dargestellt.

Rechtsgrundlage für die Schlachtungs- und Schlachtgewichtsstatistik, d.h. ftlr die Erhebungen über Schlachtungen
und durchschnittliche Schlachtgewichte als Grundlage ftlr die Berechnung der Fleischerzeugung ist das Gesetz ilber
Agrarstatistiken 1). Es schreibt eine monatliche Erfassung aller im lnland geschlachteten Tiere als
sekundärstatistische Erhebungen tlber Schlachtungen vor. Filr die Schlachtungsstatistik werden die Angaben der
amtlichen Tierärzte und Fleischkontrolleure über die Zahl der nach den Bestimmungen des Fleischhygiene-
gesetzes 2) amtlich untersuchten Tiere ausgewertet. Diese Angaben sind nach Tierarten (Rinder, Schweine, Schafe,

Ziegen und Pferde), bei Rindern zusätzlich nach den Nutzungskategorien Kälber, Ochsen, Bullen, Kühe und

weibliche Rinder untergliedert. Ferner wird nach gewerblichen Schlachtungen und Hausschlachtungen sowie nach

der Herkunft der Schtachttiere (lnland, Ausland) unterschieden.
lm Rahmen der Schlachtgewichtsstatistik sind monatliche Erhebungen tiber die Schlachtgewichte von Rindern,

Kälbern, Schweinen und Schafen durchzuftlhren. Diese Angaben werden für die gewerblichen Schlachtungen
ebenfalls sekundärstatistisch den Meldungen der Schlachtbetriebe Uber angelieferte Mengen und gezahlte Preise
entnommen. Aufgrund der Verordnung tlber Preismeldungen für Schlachtvieh und Schlachtkörper außerhalb von
notierungspflichtigen Märkten (4. ViehFtGDV) 3) sind die lnhaber jener Betriebe meldepflichtig, denen Rinder,

Kälber, Schweine oder Schafe lebend oder geschlachtet geliefert werden und die das Fleisch dieser Tiere fi.ir eigene
oder fremde Rechnung verkaufen oder verarbeiten. Von der Meldepflicht ausgenommen sind grundsätzlich nur jene

Betriebe, die im Durchschnift wöchentlich weniger als 75 Schweine, 30 Rinder, 30 Kälber oder 50 Schafe
schlachten. Allerdings können gemäß § 2 Abs. 2 der 4. ViehFlGDV aüch Betriebe mit höheren Schlachtzahlen von
der Meldepflicht befreit werden, sofern ihre Meldungen unter Berücksichtigung der umgesetzten Mengen fi.ir die
Preisbildung keine Bedeutung haben.

Die Schlachtgewichte von Pferden und Ziegen entsprechen langjährigen Durchschnittswerten. Diese werden im
Einvernehmen mit dem Bundesministerium flir Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft festgelegt.
ln diesem Bericht werden die gewerblichen Schlachtungen von Tieren inländischer und ausländischer Herkunft
zusammengefasst nachgewiesen. Für die Hausschlachtungen werden - mit Ausnahme der Schlachtungen von
Schweinen - iene Durchschnittswerte veranschlagt, die ftlr die gewerblichen Schlachtungen ermittelt wurden. Bei

den hausgeschlachteten Schweinen wird ein durchschnittliches Schlachtgewicht gemäß Festlegung des
Bundesministeriums fllr Verbraucherschutz, Ernährung und [andwirtschaft angesetzt.

Der Abgleich zwischen dem Jahresergebnis der monatlich durchzuftlhrenden Schlachtungsstatistik und der

iährtichen Fleischhygienestatistik (Fachserie 3, Reihe 4.3 ,,Fleischuntersuchung') kann zu geringftigigen
Korrekturen der in diesem Bericht dargestellten Ergebnisse führen.

t) Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachungvom 8. August 2OO2 (BGBI. I S. 3116).
Z) Fleischhygienegesetz (FIHG) in der Fassung der Bekanntmachungvom 8. luli 1993 (BGBI. I S. 1189), zuletzt geändert durch § 2 des

Gesetzes vom 6. August 2002 (8GBl. I S. 3082).
3) Vierte Vieh- und Fleischgesetz-Durchflihrungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Iuni 1994 (BGBl. I S. 1 302), zuletzt

geändert durch Artikel 381 der Verordnung vom 29. Oktober 2001 (BGBI. I S. 2785).
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Zusainenfassende Ubersicht fur das 1. VIERTELJAHR 2003

Schlachtungsn insgBsailt

Gsgenstand
dar

I'lacll{sisung l;*l
Ins-

gssant zusanmnl ocnsen 
I 

Bulren 
I

lr'reibl.
I Rindsrl ) | 

,.",0* 
| 
*.*r""1 *** 

| 
,r"n"n 

| 
,r"."

Rinder (ohne Kälber)

Kühe

TiETE

Durchschnittliches
schlachtgenicht

GesamtschlachtnEnge

AnzahI

Tonnen

Tisre Anzahl

Durchschnittliches
Schlachtgsü{icht

Gesamtschlschtnsnge Tonnsn

Anzahl x

x

456 S41

llsl 152

248

r4 1{1

1E l4rt

n7
12 95St

ß L77

ßa
13 891

ß 477

2S0

13 188

41 715

249

L2 077

114 519

290

72 974

3 675

259

s53

3 428

242

898

3 658

ß7
977

57 512

22

7 234

116 174

2L

2ß4

a7 122

22

1 326

51 524

22

1 136

108 384

22

2 345

54 A42

22

I 2L4

5 SB8

t7

702

7 790

18

139

6 280

18

712

1 255

18

23

x

x

1188 121

X

x

419 311!t

323 671

327

105 886

277 289

327

90 665

302 994

324

99 284

2!ß 443

330

9? 025

ä2ffi

330

83 3011

275 6S8

330

91 118

ßa?3

297

8 860

24 943

295

7 !t6E!

2?m

zgs

8 166

4 840

308

I 4S0

4 689

30t)

I 447

5 457

311

1 700

Dsutschland

JAIUJAR

134 996 r34

362

48 8llil 41

FEBRUAR

lls 736 107

361

43 204 33

IIAERZ

125 431 L23

362

4E 360 38

683

307

4t2

701

307

0115

919

309

*B

Frtjhsrss Bundssgsbi€t

JANUAR

3 898 125 303 119 165

3t2 364 311

1 2L5 115 586 37 036

FEBRUAR

3 978 111 164 S 1129

314 363 310

I 250 40 374 29 609

I.,IAERZ

4 507 115 702 110 St70

316 :t64 3t2

I 422 42 tto 34 672

t\hus Länder urd Berlin-ost

JAI\TJAR

942 I 5S' 15 518

292 3:6 n2
275 3257 4375

FEBRUAR

711 A 572 t2 272

276 330 nO

197 28rto s4;57

I,IAERZ

950 I 729 12 94§'

2S0 334 n3
274 3250 3661

25 269 3 S91 969

118 95

2 989 377 740

23 660 3 418 119

2A UO 3 770 085

120 94

3 418 352 650

24 256 3 452 334

720 95

2 977 327 779

22 779 2 977 306

676 970

264

256

1 001 875

kg

118 94

2 747 3ß L57

18

L2

18

18

Tonnsn

Tiers

Durchschnittl iches
Schlachtgenicht

6esentschlachtm€nge

Anzahl

Tonnen

Tiers

hJrchschnittl iches
SchlachtgeNicht

Gosarntschlacht nsrEg

Anzahl

TonnBn

TiEr€ Anzahl

Durchschnittl lches
Schlachtgo{icht

ossafitschlachtnengs Tonnsn

Tisre

Durchschnittlichss
Schlachtgsnicht

Ggsaitschlachtnsngs

Tier€

Durctlschnittl iches
SchlachtgeHicht

%4

231

s0s

ß4
240

872

264

274

140

ß4
195

767

264

202

kg

kg

kg

kg

kg

x

x

1129 081

5S1

18

11

803

18

14

I 068

18

19

x

x

:t68 767

119 94

2 7tL 280 1S7

X

x

401 701

x

x

59 0:B

X

x

50 576

27 300 3 259 320

t23 94

3 350 305 798

;:l
1 013

7t

72

539 631

sl
,fft 962

510 766

92

,ß 852

85

t8

158

264

42

198 135

18 264

Gssantschlachtneng€

Tisrs Anzahl

ü/rchschnittl iches
schlachtgexicht

Gesantschlachtnsnge Tonnen

Ti€re

Durcflschnittlich€s
Schlachtg8l{icht

Gssamtschlachtmngs

Anzahl

2

kg

941 1167 813

80 92

75 112 960 4 36

742

264

37

LA7

18

3

x

kg

I L20

61

68Tonnen

x

55 240
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1 Schlachtungen und

1.1 Schlachtungsn

Rinder
Lfd
Nr.

Lsnd Gsgenstand

f,lachH€isung

Ein-
heitdsr Insgssant

ztrsdrngn tbhssn

JAI{JAR

1
2

Deutschland Tlere
6esantschlachtmenge

Tisre
Gesariltschlachtn€ngE

Baden-t{Urttsmberg. Tisr€
Gesailtschlachtmsngs

Ba)€rn TiEre
GEsamtschlachtnsngs

Bsrlin Tisrs
Ges6mtschlachtmsnge

Brandenburg, TierE
6Esaitschlachtn€nge

13 Brensn. ..... TiErs
14 Gesamtschlachtnengs

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

Anzohl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

x
1190 908

381 580
12s 009

:t23 671
105 888

4 l&tI 312

4 840
1 4S0

290
90

t74
55

t4
4

106
27

513
L47

727
225

JANUAR

3
4

5
B

7
I

I
10

11
L2

x
ßa 127

x
111 418

x
74 3$

x
l0 910

x
4 203

x
I 347

x
8 576

x
115 26Et

X
1l 006

53 327
17 1Xt6

9l 400
31 1F8

l1
3

I 273
1 987

6 408
2 01S

292
93

6 6115
2 065

12 !ß5
3 5711

356
107

323
46

x
l0

15
16

Hfirburg. ... Tisrs
GesantschlachtmengB

17 HsssEn, ,.,.. Tisrs
18 Gesamtschlachtmsngs

19 l$cklenbJrg-Vorp. .. TiErE
20 GgsantschlEchtmsnge

TisrE
6ssaittschlechtmengs

23 tbrdrhein-flsstfalen Tlsrs
24 Gesantschlachtm3nge

xrn

27
22

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Nisdersachsen 113 580
L4 204

x
118 574

119 716
16 lKtS'

10 002
3 018

593
194

549
168

888
oa7

31
10

6S1
273

27a

ß
30

25 Rhslnland-Pfslz...
26

31 SachsEn-Anhalt.
32

Schlesnig-Holstein

TlerE
GBsanrtschlachtnengs

Iiers
GBsamtschlachtnsngB

Tisrs
Gssdntschlachtneng€

Saarland. ... Tisr€
6ssa,ntschlachtmEng€

Sachssn Tlere
Gesaitschlachtm€nge

x
3{ß

89
27

l6
5

88
24

14
4

402
r%

37
11

aa
34

!t5
36

37
38

:ts
40

6 424
20zl

3116 031
114 473

293 84t!t
97 025

:E 5119
l0 538

41 f,leus Ländsr und.. ,.. Tisre
A Bsrlin-Ost Gesantschlachtnsnge

ThUringBn. Tiere
6ssantschl achtnsnge

x
4 9115

x
18 098

X
27 %6

x
14 920

x
1111 573

x
1129 081

x
59 3311

X
59 o:Xt

3 797
1 109

29 A8
8 860

JANIJAR

3 1ll0
1 094

JANUAR

3 8!t8
I ztS

JA'{JAR

773
219

JAI\UAR

942
2ß

FrUh.Bundssgebist... Tisrg
Gesamtschl6chtmengs

1ß
44

Tiere
Gesantschlachtnengs

TiEre
Gsse,ntschlachtm€ngs

1) Ausgsr{achssn€ ,{€lblichs Rindsr, die noch nicht gskalbt haben. 2) },lact}€is dsr Gesdlttschlachtrllerigs nur fur das BurdesgebiEt.
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Fleischsrzsugung JANUAR 2003

insgesdlrt

(ohne KäIber)

Bullsn

Lfd.
HeibIichE
Rinder 1)

Kälber Sclreine 2) SchafE Zisgsn Pfsrde Nr
Kllhs

1
2

100
290

s70
256

72
19

159
4'2

-

34
I

77
4

4t
72

541
t2

676
12

2ß
4

158
3

11
0

-

bb
1

3
0

7§,,4
2§

60
1

2002

2003

2002

2003

153 523
55 724

37 245
14 178

60 !89
t7 82

3 889
I 119

4m
Ltz

5 663
1 905

762
1§t4

25 269
2 989

2 2t9
252

3 118
294

-

uza
:t5

-

2
0

109
10

129
I

366
SE

783
!150

133
15

38
4

303
18

n
2

400
55

t27
7

390
305

57 512
1 2:t8

I 541
157

6 198
118

3 137
55

:18
1

266
6

13 974
422

769
13

3 245
55

6 917
131

2 453
53

I 315
180

51 5211
1 136

5 990
105

3 8rE 7116

360 930
44q
:t81

153 5r5
50 242

3
4

5
6

7
I

I
10

11
72

13
l4

15
15

77
18

19
20

27
22

23
24

25
2A

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
:6

3 991 S69
377 740

4S 152
14 141

a 773
2 551

134 883
4t 412

24 063
7 476

37 551
12 20§J

134 9S
4t8 81t3

20 lSE
7 301

274 tzL

470 974

81

gst 551

22 960

80 674

56 641

1 065 318

7 3ß A2A

86 609

1 834

40 840

199 005

119 58S'

143 594

15 281
4 654

6
2

7ß
203

375
400

1116
116

7!t6
1138

550
404

1

1
0

4
1

413
875

387
8ll

!E
t3

501
234

737
742

2

2

3

3

424
819

472
753

stß

303
:88

585
841

344
2§l,2

530
191

2

2

31t6

1

3b
1

154
41

212
s6

78
2L

3?

10

t7
5

17
5

21 600
7 568

39
1

30
1

1
0

29
1

3
0

767
SSts

759
1159

a2
2t

5
1

I

ß7n
I 4110

3 384
I 157

3!B
721

I 177
386

3s0
116

to 942
3 763

2 016
6S8

4 770
1 375

157
4a

2 065
587

34
I

13 881
4 295

4 009
1 120

2
1

L37
?

403
2t

203
E

44
t2

61
16

7!
1S

16
4

9116
250

472
274

154
41

158
42

I

151
:xt

lez
138

39
40

4L
42

43
44

20
0

39
1

5:ts,
10

591
t1

t02
2

85
2

476
10

54 804
1 180

3 321 :t92
312 !t56

27
3

988
LOz

5539 631
1E 962

24 256 3 1152 338
2 977 327 779

55 686
16 11110

45 477
13 188

r19 155
37 0:E

125 303
4E 586

t44 273
44 423

t42 716
52 tL7

15 s18
4 376

525 354
1t8 574

2002

10 807
3 607

19 295
5 45S

1 054
76

3 1 013
72

573
ß2

675
sE3

4

2003

693
257

I
3
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1 Schlachtungen uid

1.1 Schlachtungen

Rind€r
Lfd
Nr.

Land Gegenstand
dsr Insgssamt

N6cft,€isung zusailßn (btlsen

FEBRUAR

7
I

I
10

11
12

13
14

15
16

1
2

3
4

5
5

Baden-+,l0rttembsrg. . . Tlers
6Bsarntschlachtmsngs

Gesanttschlachtnengs

TiErs
0ssantschlachtnsngs

Ba)ßrn.. .... Ti€r€
Gssamtschlachtnsngs

Berlin.. .... Tlere
G€santschlEchünerEs

Brardsnburg. . Tisrs
GesartschlachtmeiEs

Br€nsn .. Tisrs
6essitsch Iachtr,tEngB

Haih.rrg .. Tlsre
6Bsaitschlachtn€ngg

DsutschlEnd... Tisrs Anzahl I

Tonnen I

x
1125 865

x
419 3r§t

x
:E 818

x
66 684

x
I 261

x
3 276

34S
101

111t
37

3 351
I 085

5 {90
I 711

I 830
27.9rJ

!t5 104
11 €04

44 720
74 727

M54
2 442

542
178

äxnI 239

307 512
100 783

3§I 258

4 689
I 447

FEBRUAR

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

277 28
90 658

4E !,56
15 067

78 891
27 tBg

t2
4

51111

«t1

ßz
78

720
14t5

I 521
4!,P.

x
l3

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

4
1

170
50

15
5

118
33

403
110

690
216

586
184

tza
:t9

2l
I

79
20

18
5

1130
1!!5

41
t2

17 H€ssen
18

20

27
22

23
24

25 Rh€inland-Pfalz..
2e

Tisrs
G€sardtschlachtmsngs

Nlsd€rsachsen. , . . . Tiere
Gesantschlachtnenge

tlordrhein-Isstf alBn Tisrs
Gesafitschlachtirnge

.. TiErE
GssantschlEchtmengs

. Tiers
Ggseitschlachtmerigs

l{ecklenburg-Vorp

b
2

x
159

X
081

x
080

s

7

x
97 444

723

x
10 023

308

x
681

27
2A

S6arland. TiBrs
oesrntschlachtmengs

Anzahl
Tonngn

ß
30

sachsen. Tisr€
GesaitschlachtmEnge

31 S€chsen-Anhalt.,.... Tlere
32 Gesamtschlachtnsnge

Anzahl
Tonngn

x

x
4 3113

431
003

6r8
189

3

33 Schl€slrig-Holstsin.. Ti3rs
311 oesantschlachtnenge

35 Thürlngsn. .. Tisrs
:E G€sartschlachtmrEs

X
r5 306

X
t7 20t

x
13 102

x
372 690

x
:88 7E7

614
661

5
I

ß2 26
&t 304

FEBruAR

37 FrUh BundssgBbiet.
!B

41 l,lsue Ländsr und.,
42 Berlin-tbt

TiErs
GEsantschlachtm€ngs

Tisrs
GssamtschlachtmerEe

TierB
Gesantschlachtmenge

TierB
GssantschlachtmBnge

Anzahl I

Tonnen I

x
53 175

274 427
92 r44

39
{0

{13
44

FEBRUAR

3 978
I 250

FEBRUAR

1) Ausgs{achsene y{slblichB Rlnder, dle noch nicht gekalbt hab€n

29 085
I 540

x
50 576

FEBruAR

618
173

711
197

983
363

24
7

2) !,laclv€is der Gesartschlachtnsnge nur for d6 Bund6gsbi€t.

-8-
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Fleischsrzeugung FEBRUAR 2003

insgesaolt

(ohne KäIbsr)

Kälber Schlisins 2) SchafE Ziegen PferdE
Bullsn KilhE

I rnibliche
I Rinder 1)

2002

2003

2002

2003

131 174
47 403

119 7!E
43 204

t74 642
2 332

115 174
2ß4

5 102
89

9L2

1 001
18

2tt
4

204
4

5
0

96
2

2l
0

16
3 U4 092

319 209
53 003
15 414

119 368
:E 70S

27 021
3 2€,4

ro28 I r27t l2

17 886
6 4{15

!t2 s01
72 492

4
1

zDA
773

175
511

62
2l

3 492
1 280

2 464
474

19 818
6 135

30 526
s 934

23 650
2 747

2 710
232

3 11t9
305

3 4415 119
323 757

2ß 676

Rtz 226

107 701
33 0415

875
231

51
15

136
36

o%
410

442
276

23

74

4E 143
12 96§l

8 303
2 386

3
4

fl 2ta
5 039

23 658
8 620

10 417
3 598

L 240
359

4 051
I L72

85ß

I 695
4180

2a
7

10 191
3 1116

2 894
783

13 943
4 271

6
2

590
183

a52
245

103
29

1 870
4?5

1 360
352

3 73S
1 060

a 27t
L 737

7 776
482

9§l
?5

513
130

2
1

33
1

4
0

31
1

18
0

?43
5

1
0

6
0

4t
1

581
13

066
666

762
13

427
134

224
ß2

8Et5
184

324
6

22

113

203
1163

ß7
090

205
185

7
8

I
10

11
t2

13
74

15
15

77
18

19
20

2t
22

23
2q

25
26

27
2A

29
30

31
32

33
34

35
36

37
38

33
I

10
3

56
15

2
1

152
40

191
50

67
18

52
L4

s4
72

67
18

4
1

2 452
704

742
538

72
22

383
4t

-

2
0

1!t5
13

88
5

341
786

5L7
314

727
L4

116

5

312
18

13
1

292
47

1115
s

I

10
1

753
35Sl

688
ta7

4

84 879

18 881

784

73 180

4a 858

912 A7l

1 118 034

76 7r4

I 540

36 367

770 237

96 287

L27 472

22 7t9 2 977 306
2 7tL 280 197

5
1

13
s

l4
4

23

8399
14a

331
118

744
373

395
130

3
1

r77
116

1 sE1
680

1 025
18

458
s

I 012
194

443
10

16
0

11
0

61
1

730
13

803
L4

ß2
3

198
4

2 94t 422
274 921

26 068
3 taz

118 918
14 357

104 8Sl5
32 6!t5

121 ß5
44 067

lss
lao

41 7r5
L2 071

ß2 470
44 nA

487 813
1t2 960

sts 1129

29 609

107 733
2 204

108 384
2 345

41
42

1l:l
4S

857
226

740
195

L77
45

135
36

94Nl
r27

11r 164
40 374

2002

t4 47t
4 074

4 057
1 057

2003

a 572
2 8:|0

t2 272
3 Kl7

3

§t
3

sts3
72

941
75

sn
8Eß

SE
3:E

I Statistiscnes Eundesant, Fachssris 3, R 4.2.L, f.vJUZOOS I

-9-

7 790
133

l.ro.

| 

*''



I Schlachtung€n und

1.1 Schlachtungen

Rindsr
Lfd
Nr.

Land GsgEnstand
dsr

NocfHisung
Insgssant

Ein-
hsit

zusdtmgn (bhsen

1
2

3
4

Deutschlard.... Tisrs
Gesamtschlachtn€ngs

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzahI
TonnBn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

Anzehl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
4l{§t 556

x
166 941

x
40 2S6

x
7t 707

x
I 909

x
3 574

X
158

x
I 184

x
8 000

x
111 320

x
130 S4

x
10 1ß5

x
379

x
4 9116

x
77 403

5 315
I 654

5 262
I 627

255
79

6 299
1 979

11 558
3 404

37 691
t2 264

1t6 713
15 376

I 257
2798

MAERZ

i{AERZ

IIAERZ

3 851rtß4
I.IAERZ

4 507
r 422

ITAERZ

516
441

333 EGt
109 188

4
I

5
1

5 Baden+{Urttenb€rg...
6

7 Bay€rn.
8

I Berlin:....
10

11 Br8ndsnburg
72

13 Brsmen.... '
14

15 Hambut!. ...
1B

18

19 ltecklsnhJrg-Vorp. ..
20

21 NlEdsrsachssn.......
22

17 HBsssn. ..,.. Tigrs

Tisr€
GBsaitschlachtnsngg

Tisr€
Gssamtschlachtmsngs

Tiere
Gesaritschlachtnsnge

Tisre
G€samtschlachtnengs

Tisre
Gesarntschlachtmsnge

Tierg
Gssantschlachtmsnge

Tiere
Gesamtschlachtmsnge

GEsantschlachtnsngs

Tisrs
GEsantschlachtmengs

Tisr€
Gesdtltschlachtnengs

302 SF{
9S 284

50 923
16 626

a7 g2
30 1118

72
4

ß7
700

341
r02

722
5115

x
t2

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonngn

L42
42

153
50

11
4

14N'
42

668
197

928
300

53Et
168

1:E
110

18
b

90
23

l9
b

510
164

47
11

653
196

310
002

859
750

31
l0

23 ttbttrhEin-L{€stf alen Tiere
24 6esantschlachtn€ngB

25
26

Rheinlard-Pfalz Tiers
Gesantschlachtnengs

27 Saarl€rd.. .. TierE
A Gessntschlachtm€ngs

. Tisre
oesarntschlachtmenge

3:l Schleshlg-tlolstsin.. Tiere
34 Gesilttschlachtneng€

Thtiring€n... , Tisrg
GesaittschlachtiBngB

Fruh. BurdesgsbiBt Tlere
GEsamtschlachtnsnge

Tisre
6EsantschlachtmengE

644
273

29 Sachsen. ,... Tlsrs Anzahl
30 Gesantschlachtnenge Tonnen

Sachsen-Anhalt.

3 911
I 163

31
32

!15
36

37
38

39
40

x
13 624

x
13 719

x
:[E 570

x
401 701

x
53 986

5
1

303 891t
100 330

Anzahl I

Tonnen I

275 698
91 118

ß 775
8 858

41 l,l€us LändBr und.
42 BerIin-0st

Tiers
Gesarntschlachtnsngs

662
186

960
27A

4?
44

I{AERZ

Tiers x
55 240

27 Xß
8 166Gesantschlachtm€nge

1) ArJsg3,{achsene v€iblichs Rindsr, die noch nicht gekalbt haben. 2) ltlact},ßis dsr GesantschlachtrnsrEe nur fttr d6 Burdssgsbist.

Anzahl I

Tonnen I

-10-
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Flsischerzsugung tlAERz 2003

insgssdrt

(ohne Kälber)

Bullen Kohe
I r,reibliche
I ninoer t )

KäIber Schnsine 2) Schofs Zisgen PfErds
Lfd
Nr.

2002

2003

2002

2003

2002

2003

141 625
51 059

tß 43t
415 360

18 ,437
6 680

:5 860
13 645

3
1

1 865
667

1 S34
6113

61
2L

3 2ll§r
I 168

4 0:16
I 242

16 950
5 965

23 734
8 6119

33%
L 120

360
131

| 323
440

370
L22

11 789
4 086

21ß
7§

131 195
47 5ß

ß 777
13 891

I So§t
2 547

15 507
4 724

8
2

677
186

1 017
275

100
29

1 656
u4

I 522
410

4 061t
1 160

5 823
7 422

I 51t6
44t0

108
28

576
11ß

zta
56

94 756
L 974

15 964
ß2

1 076
19

54 442
I 2L4

7 374
132

I 255
23

r32 07t
40 580

aß
9,4S

420
418

449
273

260
313

!l:'

n
3

2

3

:F7
109

55
15

3 574 1t30
!t34 101

220
58

3 7 042
286

1
2

7l
19

4
1

141
37

179
4t

75
20

770 086
352 650

264 632

123 919
:t8 :l:l3

61
1

10

90s
240

86
23

150
lt0

405
7

335
6

722
3ß

zaa
172

3
s

5
b

7
I

ß 236
7ß6

34 243
tt 224

I
0

2 637
758

2 158
659

8Et
2A

L 245
3115

5 332
I 515

15 7llsl
4 442

16 617
4 §t37

I
1

26
20

140
10

7 474
956

13 384
I 720

155
l8

3t
5

418ß

15
1

3A
1l5

160
t2

27
3

387
22

452 S80

92 422

2t 447

78 050

50 870

1 069 1123

7 D9 245

83 391

2 019

4t 7ß

192 520

103 1!t8

1!B 206

ro2

60
I

18
0

26
0

35
1

7 244
141

2
0

7ß
65

37
1

58
I

569
10

sza
67

01lst
138

900
52

t37
2

4113
8

725
157

4ß
I

3

7

2

1
0

25
0

I
10

11
72

13
14

15
16

L7
18

19
20

27
22

23
24

25
26

27n

ß
30

31
32

33
34

35
:t5

37
38

3S
40

41u

:t5
I

15
4

853

10s,
2

49
1

1E
1

50
1

32
2

150
1$t

158
(ts

s22
551

1t6
t2

330
t32

otz
aß

4

4
0 :

s4
t2

51
13

50
13

959
253

767
202

723
32

742
37

13
4

3

l4
4

72
3

681
620

671
175

410
7

187
3

240
ttz

M 244
44 858

l1l3
088

658
977

5
1

51 254
15 023

7

I
2

32 337
3 851

117 591
:t6 507

4
1

3 085 186
249 243

3 259 320
305 798

a7 §z
I 442

2 870
51

lls 702 110 970 44 519
42 710 34 672 12 914

10 1130
3 512

972s
3 250

7 4fl.2
98

300
!80

I 120 510 766
68 1ß 852

1 068
1S

3

1ß0
074

94t§'
651

lss
les

I Statistisches Bundesart, Facf§eri€ 3, R 4.2.1, f.VIZZOOS I
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I Schlachtungsn urid

1.2 Ger{erblich€

Rlnder
Lfd. Land Gegsnstand

der
Ein-
hsitNT Insggsalt

ttlaclr{€isung zusernen (brcsn

I
2
3

Dsutschland......... TiErg
Durchschnittl. Schlachtgsnicht
6esarTtschlachtmenge

Brardenburg. . . . . . .

Brgngn

HaiüurE . Tisrs
Durchschnlttl. Schlachtgsnicht
6esantschlachtnsngs

. Tiere
Durchschnittl. Schlachtgericht
Gesaitschlachtnengg

. Tlsre

kg
Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

TonnEn

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI
kg

Tonnan

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
k0

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnsn I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl Iksl
Tonnen I

Anzahl x
x

rß0 :t34

x
474 52ß

x
41 030

371 323
3n

121 7Sl

JAMJAR

3 S29
314

I 233

JAIUJAR

4 5474 Tisrs
5 Durchschnittl. SchlachtgEricht
6 Gesartschlachtnenge

7 Bader}+{0rttsnü€r9... Tierg
8 - Durchschnlttl. Schlachtgehicht
I ossantschlachtn€ngs

10 Bawrn.. . .. Tisre
11 ' Durctuchnittl. SchlachtgeHicht
12 oBsaitschlachtmsnge

Tiers
Durchschnlttl. Schlachtger{lcht
Gssaitschlachtm€ngs

Tis"e
Durclrschnlttl. Schlachtgo{lcht
Gesmtschlachtn€ngs

Tier€
Durchschnlttl. Schlachtgsnlcht
G€sariltschlachtn€ng€

1

x

x

315 198giß
103 246

52 158
327

17 0*l
8!' 1105

316
30 806

11
313

3

308
400

323
302

98

188
322
lHt73 61

x
x
7

x
x

1{
15

15
t7
l8

19
20
27

22
23
24

ßß
2?

n
2i
30

31
s2
«l
34
35
36

37
:E
:NI

$
41
42

4ß
44
45

,1ß

47
1t8

1ts)

50
5l
52
53
54

55
56
57

58
59
60

6t
a2
5:t

64
65
66

x
x

10

l0 809

x
x

4 198

x
x

I 064

57

x
x

56 8Et2

x
x

114 853

x
x

116 2Sr

l0

x
x

4 775

X
x

18 030

x

2t

x
x

14 759

ur3

x
x

8 515

x
X

1121 635

557
377

1 8&l

6 !l[l2
315

2 0t4

277
318
88

5 732
313

1 7St6

t2 LA7
2§

3 518

u2 3t2
3ß

13 811

1ß 901
331

16 187

I 7:X'
302

29{,r)

51F
327
178

3 274ru
960

3A
311
101

31

10

b

669
316
022

310
296

1 869

zgt
3Gl

89

173
315

54

13
310

4

83
N
2t

508
n6
1415

705
310
219

666
3ffi
26

83
298

25

8
32L

3

72
271

20

l0
302

3

!E:l
310
722

:E
ß7

10

JAI{,IAR

3 ts1
32L

1 024

JAIUJAR
3 5:t5

3t2
I 1:B

JAIUJ.AR
7§
ß4
20!l

JAItrJAR
912
ß2
2ß7

x
x

t24

Durchschnittl. Schlachtgsr{icht
G€santschlachtmsnge

Tier€
Durchschnittl. Schlachtgenicht
Gesantschlachtnsnge

Rhelnland-Pfalz..... Tlsr€
Durclrschnittl. schlachtgsrilcht
Gesiltschlachtrnengs

Saarlend. ... Tisr€
Durchschnittl. Schlachtgs{icht
6esüttschlachtm€nge

Secfsen. .... Tier€
Durchschnittl. Schlachtgs{icht
6esamtschlacht[Enge

Sachssn-Anhalt...... Tisrt
Durchschnittl. Schlachtgeiicht
Gesantschlachtnengs

SchlssHlg-HolstEin Tiere
Durchschnlttl. Schlachtgo{icht
GesantschlachtnBngs

Tlere
Durchschnittl. Schlachtgsr{icht
GesartschlachtrErEs

ThUringen

HBssBn.

ttecklsnhrrg-Vorp.

Nisdsrsachs3n....... Ti3rs

tbrdrhein+lestf alsn

Fruh. BundesgsbiBt.

l,leu€ Länder und...
Berlln-ost

ourchschnittl. schlachtgsxicht
oesaitschlachtmng3

Tlers
0urchschnittl. SchlachtgeHicht
G€saitschlachtnsme

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgev{icht
6esartschlachtmsnoe

TiBrs
Durchschnittl. schlachtga{icht
Gesartschlachtnsr€e

Tisre
Durchschnlttl. Schlachtger{icht
6esaitschlachtnsngs

X
x

925

x
x

3%

kg
Tonnen

x
188

x
x

zLA

x
x

115

337 690
!131

111 &ts

a7 741
:ß1

94 90S

,3 633
H

9S0

23c67
297

M37

-72-

I statistiscnes Bundssait, Fachssris 3, R 4.2.1, 7.v)/20ß |



FlsischBrzsugur€ JAI{JAR 2003

Schlachtumsn

(ohne KäIber)

BulIsn
Kälber Schv€ins Schafe Zieosn Pfetde

Lfd.
Nr.

Xtlhe
r,Eiblichs
Rirder 1)

I
2
3

4
5
6

7
I
I

10
l1
72

13
14
15

16
17
l8

19
20
2t

2ß
24

25
26
27

n
29
30

31
32
:rl

3{
!t5
35

37
sn
lxl

40
41
a,

lKt
44
4E

IE
47
1ß

rNt
50
51

52
53
511

55
56
57

58
59
60

61
a2
53

611
65
66

077
264
ß4

944
264
2l[9

7t
ß4

19

151
ß4

40

2t
1 156

51

1

I

5

24 3 922.7ßs
371 005

a4 244
911

z3 578

lllNt 731
911

42 4i23

81
8!l

7

s 5119
9l

a 424

22 g«t
s

2 179

324
g2.

30

72 209
95

6 *t7
54 708

91
{l 978

720
2ß

304
us
8S
055
110
227

673
94

ßt

401
811
31t

47
264

12

2
264

1

151
ß4
ll0

2L2
ß4
56

7A
ß4

27

42
%4

11

59
ß4

15

77
A4

19

10
264

3

g:ts
264
247

798
264
2t7

141
ß4
37

1{§
64

39

587
22

078

uxt
18
78

793
17
88

l3

1l§l

4

4

26 0L2
94

306 870

3 !I9S r51sp2ffi

5ß 978
92

16 S1

ZJ 479
lzt

2 8!E

:89
l8

7

1165
18
I

166
18
3

tt7
18

2

37
l8
I

-
27
18

0

36
18

1

r7
18

0

:
20
l8

0

:
20
18

0

l5
18

0

313
18
6

420
18
I

56
18

1

45
18

1

27 001 3 7r:t 990
s4

!83 851

r 056 825
!E

100 018

1 :126 973
97

t2ß 59t

6 202
93

78S
I 742

81
141

524s
786

131
92

90!,

176
92

!t25

!85
st

875

51t 030

1E 5!t6
22I 037

3

55 4[ts
294

t6 274

ß
13

8

2

14

4

t62 2@
3@

{t9 909

t49 75i2
:83

5{ 373

2002

200?

2002

2003

I 7St
318
62t

10
l8

0

329
22

120

519
16

140

0011
19
SE

081
t7
54

!B
%
I

ßo
22

5

589
30

{10

675
t7
11

26@
20
51

s 903
19

172

2 741
19
51

131
t8

2

619
15
I

147
19
3

7 743
22

167

277
2t

b

2

2

115ß
011

181
2S1
379

342
306
!88

b
290

2

577
273
157

:85
29L
:§7

1!B
316
at

302
AI
321

ut2
ßL
376

307
28
!81

342
2Tl
478

626
ßl
u24

ß
ß3

19

ß0
ztto
a2

a2
2§

16

519
286
864

572
ß5
118

133 597
3(E

41 081

z3 9%
31r

7 4Et3

131 9!B
:§2

47 ß4
t9 7n

:§r
7 153

tE 6s6
!81

13 SE3

4
3!E

1

2 2ß5
lEt
829

2§4
340
810

22t9
!t25
101

I
!El

0

808
z§to
814

470
305
7E3

&t
309

2A

2t0
aiz
342

573
n0
&E

1S
305
247

ülfj
2$
151

742m
!87

l5t
304
tß

0oB
ß4
571

20
264

5

81ß
309m
910
279
092

37

L2

!B
284

I
T7

ß4
4

32

2

2
1!B

0

s
90
I

94
72

7

342
t27
SB

755
tLs
316

tzt
113

L4

30
1l4t

3

26
60
L2

16
5l
I

$0
r!E
55

109
55

B

L2r
3 184

787
75
59

a%
72
50

10

1

6

37
344

13

3 137
352

1 105

3 651t
315

1 159

2t toz
:FO

7 !t94

?5ß4
:87

I 3114

3 288
3U

7 t24

311
§7
111

sts8
eza
307

re
330

?7

10 9111
3{4

3E3

I
77 73

5

1

1

7

5

4t

1

:B

3

1S

l7

119

10

1!ß

t2

2

1

13

4

3

I

llxt 099
311

44 502

tß 27A
311

:§ 761

4

I
3

I
2

3n 21451 590
2S

t5 2ß

42 203
290

12 ß3

3 8113
268

I 032

2 913
60
758

1!Xt 810
:85

5t 051

025
!84
761

942
lrB
3t2

913
3!E
sts

Lß
44

5,.:3 n7
9.ß 372

2002
19 110ß
5 1107

2003
319
n2
no

15
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I Schlachtung€n u7d

1.2 6srer0llchs

l;:r,l
Rinder

Lfd.
Nr,

Land Gsgsnstand
dsr

Itlgclrsisum
Insg€sdit

zusatll3n Octrssn

1
2
3

D€utschland ... Tlsrs

Tisre
ourchschnittl. SchlachtgeNicht
Gssa,ntschlEcht,tErus

.. TierB
Durchschnittl. Schlachtgs{icht
Gssantschlachtmsnge

.. Tiere
Durchschnlttl. Schlachtgo{lcht
Gssamtschlachtrnengs

.. Tisrs
Durchschnlttl. Schlachtgs{icht
GssdntschlachttrEr€g

.. Tlsre

Durchschnittl. Schlachtger{icht kg
GssaotschlachtnBnge Tonnsn

Anzshl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

x
x

415 655

x
x

410 171

x
x

!E 264

x
x

65 901

x
x

13

x
x

I 105

x
x

3 211

x
x

11lg

x
X

8 685

296

97

5!B
3n
315

2ß7 52t
327

87 600

44 880
3ß

14 5S4

76 444
345

26 511

t2
317

4

{ 9§B
312

I 559

4 527
315

t4ß
242
309

75

s 6et
323

I 816

I 659
ffi

2 75i2

:ts 571
3%

10 915

ß 721
330

14 1110

I 062
304

2 754

470
3ß
155

2 824
ß12
a%

341
3L2
106

25 603
320

I laz
5 144

295
1 518

269 558
:t31

&t 310

FEBRTJAR

3 6rß
?77

1 158

FEBRTJAR

x
x

s3

7

4

kg

Brsmn

4
5
6

7
I
I

10
l1
t2

l3
lll
t5

16
t7
l8

19
20
2L

22ß
24

ß
6
2l
ßß
30

31
32
:B

34
35
iE

37
:Bm

$
41
4i2

rHt
44
{5

{6
47
{8

1N)

50
51

52
53
54

4

1

lrts
3oft
:ß7

322
2AA
st

383
324
447

:
134
2ß

39

114
328
37

15
315

E

89
276ß
{01
273
110

651
3t2
203

551
315
173

tz3
308
38

11
32r

4

6S
AO
t7

10
302

3

at
315
t32

!t9a\
11

Bad€n-{irttsfibsr§

Balrrn..

Bsrlln..

Brsndenburg.. . .. .

1

HanhJrg.

Hgsssn..

tlscklsnburg-Vorp. ..

Nisdersachssn.......

Irbttrhsin{lestf a}sn

Rhslnland-PfaIz. . . . .

Saerlard..

Sacl§en...

SschserAnhalt. . . . . ,

6l !,leue Ländar und.. . ..

Durchschnittl. Schlochtgsüilcht
Gesamtschlachtmngg

Tiare
Durchschnittl. Schlachtgsricht
0esantschlachtrEnge

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgst{icht
6esamtschlachtnsngs

Tlsr€
Durchschnittl. Schlachtgsnicht
Gssantschl6chtn€ngs

Tlsrs
Dulchschnittl. Schlachtgsr{icht
GgsatrtschlachtrEngs

Tierg
Durclschnittl. Schlachtgsnicht
GssantschlachtriEngs

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtg€r{icht
oesaitschlachtnenge

Tiers
hJrchschnittl. Schlachtgst{lcht
Gssditschlachtn€rEe

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgexlcht
Gesantschlachtnsnge

Tisre
üJrchschnittl. Schlachtgst{icht
Gssantschlachtmnge

Tier€
0urchschnlttl. SchIschtg€t{icht
6ssantschlachtilangs

x
x

0n
Anzahl x

xs 918

x
x

L23 24

I

x
x

t5 220

x
xtt 74i2

72

x
x

!t64 71S

x
x

:81 715

FEBRUAR

3 072
324
95

FEBRt.[AR
3 580

314
1 157

FEERIJAR
575
ßt
t6,.

FEBRIJAR

kg
Tonnen

Anzahl
kg

Tonnan

AnzahI
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl

x
X

9rs

x
x

N3

x
x

150
kg

Tonngn

Schlesnlo-llclsteln. . Tigre- Durchschnittl. Schlachtgsnicht
Gesditschlachtnsngs

kg
Tonnsn

Thtirlnoen........... Tiere- DrJrchschnittl. Schlachtgst{icht
oesa[tschlachümrEg

Anzahl

Anzahl

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl

55 Früh.Burdesoebist,.. Tlsre
56 - ourchschnittl. Schlachtgefiicht
57 G€santschlachüBnge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
Durchrichnittl. schlachtosHicht ks
Gesaitschlechtmsngs Tonn€n

Tisrs58
59
60

62
6:t

61t
65
E

244 555
:Er

80 840

26 S65
ß7

I 006

Tiers
DurclEchnittl. Schlachtgsr{icht
GesantschlachthengB

Tiere

x
x

50 9:E

x
x

{8 {56

653
276
180

s
n4
761

22

6
t»rchschnittl. Schlachtgsr{icht kS
Gssantschlochtm8ngs Tonnen

Berlin-tbt

-74-
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Fl€ischerzeugung FEBRTAR 2003

Schlachtungsn

(ohne Kälber)

Bullsn KT,IhE
I r*iblicheI Rin&r r )

Kälbsr Sclreins Schafs Zisgen Pferde

looo I r2€.4 lz264|e
585
l8
11

756
18
t4

10s
18

2

11ß
18
3

5
18

0

92
l8

2

753
2r

888

91:80 897
sts

313 060

3660
Lzt
118

772
119
700

3

25

22

47 9&
ru.

13 978

tL7 974
3ß

:E 281

tß 971
361

1E 8S

2002

2003

2002

q
5
6

7
I
I

10
l1
t2

l3
14
t5

16
t7
18

19
20
27

22ß
24

6
6
27

8ß
30

31
32
!trl

34
!t5
36

37
38
:§

40
4t
42

413

44
{E

16
47ß
lNt
50
51

s2
53
54

55
56
57

58
5S
60

61
62
6iit

64
65
66

857
2ß4
26

61
64
t6

134
264
:t5

31
ß4

8

10
64

3

56
%4

15

1
ß4

0

151
ß4
{0

191
264
50

67
64

18

47
ß4

72

39
284
l0

67
264

18

2
ß4

1

841
264
222

737
264
lEtS

159
264

q2

120
ß4

32

7S5
28
E1

3:n7
317

m
2t

415

!18

1 tl6
107

95

2

8,*3
22

071

18 !t52
18

3ß
tt 182

19
214

6
13

0

5 01ts
t7
88

4l
25
I

241
22
5

19 52
30

aoz

575
t7
10

6 t23
20

101

16 7!E
20

:rr3

8 181
2t

170

305
18
5

82
18
I

2 734
97

ffi

5S
94

560

715
cl

117

e.4
94

473

ll1
8Et
s

7ß
s1

409

ta 474g{
1 781

759
91
69

6€,25,2
94

6 241

47 !ß0
90

4ß7

2

40

11

7

2

tz
3

106 5S7
307

e2 7@

t9 667
310

6 088

30 165
3ß

I 817

115 7S
:EI

lll 803

77 Zß2
!80

6 220

u 32ß
!F0

t2 274

4
!xt6

I
I 956

:t55
6!E

1 7St
340
610

6l
31t5
2t

3 070
:m

L 125

27fB
305
85{

16 {70
!81

5 Tr7

841
3ZB
274

2ß
!ts0
a2

10 !87
3r5

3 587

I Tt6
3111
606

117 S3
!164

q2 84

629 1 904
ß7 110
1st 2ß

8l
7

!81
108
:E

969
3G
973

b
290

2

ß2
266ta

2
:t61

1

q\a
n7
597

742
302
stB

72
30s
22

L37
290
:tzs

194
AL
161

299
304
042

2

l4 092
25

4 t52

4 034
289

I 168

79
3011

24

r 650ß
ß7

77
ß4

4

l0 159

8:B
n7
24L

94t
26
27

I 327
2€,4
337

I 266
259
3n

3 151ß
8tr1

5 841
zTt

I 618

1 6:§
271
4tyl

&t
ß3
2l

ß4
ß4
a7

66
ffi

17

4 EEE
28

l.26
508
271
1!ß

3 l1S
2Bl
815

2 586
n:2
678

2
11lO

0

114
s6
11

59
7t

5

317
724
783

474
tß
309

tt2
113

13

3l
114

4

ß
55
13

8
61

0

290
1410

40

123
65

8

980
123
066

978
t20
634

580
76
52

794
82
65

ozastn

24
t8

0

4
18

0

ß
l8

0

14
18

0

274
18

5

1
l8

0

I
18

0

7
18

0

7
18

0

42
l8

1

4t116

18
I

:88
19

?

s4
22

192

n7
2t

b

9{17
2t

744

063
22

s1

at2
18

104

780
t8

t20

I

85

8S

6

I
13 905 668

§14
85 078

6

10

1

75 52St
92

6 Sto

I 470
81

119

34 047
97

3 2S0

166 194
91

15 0S
96 015

91
I 710

tß 203
stu 4i2,0

4

3

2

ß 237
:84

aß7
3 270

!ß8
I 105

xt7
!87
106

309
137

821
27L
763

602
18
11

2§42§
s,3

270 3A
24

3

2t

ut azl
ß4

13 163

:B 20§t
290

11 073

456 66r
92u 730

(52 550
92

4t 475

619
:EO
511

7

2

2 StE 018
9{

276 €52

703 7t2
311

Q.ß

94 rß9
310ß 3L7

t4 ß2
242

4 015

2003
108 177

!E:l
:xt 2gl

2002
90(n

:rl5
3 014

1!rs,
l8

3

154
18

3

5

2003
12 108

no
3 !F2
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1 schlachtungen und

1.2 Ger€rülichs

Rirdsr
Lfd. Lsnd Gegsnstand

der
Ein-
hsitllr Insgssart

tlacl}{eisung zusalttEn ochssn

1
2
3

Dsutschland......... Tisre
Durchschnittl. Schlachtgsricht
Gesantschlachtmeng€

Anzahl x
x

uto rt$

4ß
x
x

39 853

x
x

70 s19

3n g27
3iza

106 110

MAERZ

4 237
319

1 :82

],IAERZ

5 088

3 611
3%

1 176

kg
Tonngn

4
5
b

7
8
o

10
11
L2

13
L4
15

16
t7
18

19
20
2r

22ß
24

ßß
27

28ß
30

31
32
33

34
:E
:16

37
:B
39

40
4t
a
1Xt
44
4E

1E
47
IE

lNt
50qt

52
53
54

55
56
57

58
59
60

61
62
6:t

611
E
66

Baden-t{Urttsmb€rg .. Tiere

Ba)ßrn

Bsrlln

Harüurg...

Hessen.

I',|€cklBnhJrg-Vorp. Tisrs

Ni€dsrsachsBn

Tiere

Durchschnlttl. Schlachto€riicht
6ssamtschlachtmsnge

Tisrs
Durchschnittl. Schlachtge{lcht
Gssailtschlachtmng€

TiBrg
Durchschnittl. Schlachtge{icht
Gesantschlachtmongs

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgsnlcht
GesaitschlBchtm€ngs

Tisre
Durchschnittl. Schlachtgst{icht
Gssantschlachtnenge

Durchschnittl. Schlschtger{icht
Gesamtschlachtmsng€

Tisre Anzahl
ourclBchnittl. Schlachtgenicht kS
Gesgitschlachtmengs Tonnen

Tlere
ourchschnittl. Schlechtgeriicht
6esantschlachünsngs

Tierg
Durchschnlttl. SchlachtgsHicht
6esamtschlachtnenge

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl

,o[ß"n

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl

rolfl"n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonnen

AnzahI

,olH"n

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonn€n

x
x

I 790

29{ 005
3n

96 1151

ß 677
327

t6 227

85 165

4 9rl8
311

I 537

5252
309

7 424

ß0
310

77

5 322
316

1 68:l

11 411
n4

3 360

36 !lS7
3ß

11 855

{E 004
329

15 1s5

I 001
302

2 720

588
:l:l1
195

3 173
xt7
944

lxt1
308
toz

x
x

715

x
x

t2

1
311
584

306
301

92

550
317
492

I
3{5

29 Un

L2
307

4

Brand€nbum. . .. .. . .. Tisre- Durchschnittl. Schlachtgericht
Gssiltschlachtmngs

Brsmsn.. .... Tisrs
Durchschnittl. Schlachtgev{lcht
6esafitschlachtnsngE

x
x

3 672

134
2S5
{0

153
324

50

tl
322

4

106
n2

30

s8
ß4
r94

8§E
323
290

517
312
161

131
ß2

38

10
321

3

70
ß7

18

13
302

4

{s5
322
160

:E}
26t

10

098
320
gt7

x
x

156

876

954

x
x

688

x
x

,{04

x
x

:81

707

307

268 766
!ts1

88 905

27 6ß
Maxß

Anzahl
kg

Tonn€n

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

X

Durchschnittl. Schlachtgenicht
GssantschlachtnsrEs

TiBr€

üJrchschnittl. Schlachtg€Hlcht
6€saitschlachtDenge

7

x

X
x

X

x
x

x
x

Durchschnittl. Schlachtgst{icht
GesrntschlachtrEnge

Ibrdrhsin+estf al€n Tiere
Durchschnlttl. Schlechtgü{icht
G€santschlacht nengg

Rh€inlan+-Pfalz..... Tlsre
Durchschnittl. Schlachtg€nicht
6ssa[tschlacht rEngE

Ssarland. ... Tisre
Durchschnlttl. Schlachtg€v{icht
GesantschlEchUtgngs

Sachs€n. ... Tisre

x
x

110 8S2

130

10

X

Sachsen-Anhalt...... Tlere
Durchschnittl. SchlachtgsHicht
GssantschlachUEnge

Schl6nig-tlolstBln.. TiEre- Durchschnittl. SchlachtgeHlcht
GesertschlEchünerEs

7

x
x

1S 55S

31

o

5Thuringsn...

FrUh. BurdEsgebiEt Tlere
Durchschnittl. Schlachtg§{icht
GssäntschlachtnerEE

TiBrs
Durchschnlttl. SchlachtgsNlcht
GesantschlachtrEngs

13 567

x
x

!m 805

x
x

3S !t91

x
x

51 !t70

x
x

53 324

1 6Cl

2S5

97

376m

2ß
llil0
473

I,IAERZ

I{AERZ
4 t74

316
1 319

l{aus
Berl

Lärdsr und.
in-ßt

I,IAERZ
626
nl
176

25Z§
2§t9

7 5rß

t{AERZ
914
290
26s

I Statistisches Burd€sant, Fachserie 3, R 4.2.1, t.V1/2Oß |
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Fleischsrzsugung I'IAERZ 20tr1

Schlachtungen

(ohne Kälbsr)

Bullen
,€ibllchs
Rinder 1)

Kälbsr Sche€ins Schafs Ziegen Pfsrde
Lfd
tilr.

K0hB

I
2
3

4
5
6

7
8I

10
11
t2

13
14
15

16
77
18

19
20
2t

22
23
24

25ß
27

2Aß
30

31
32
3!t

34t
:E
!E

37
:B
!ß

40
111

42

«l
at
48

4E
47
118

4N'
50
51

52
53
511

55
56
57

58
5S
60

61
62
63

54
65
bb

I 061
264
280

*B
ß4
237

86
244
23

147
ß4
39

34
ß4

I
15

64
4

7r
ß4

19

4
2ß4

1

1110
ß4

37

179
264

47

?5
26,4
20

41
ß4
1t

50
264

13

50
264

13

6
284

2

949
264
257

763
244
201

712
264

30

135
264

!16

32 ßA
118

3 800

7 7t4

747

83 504
2tI 758

55 94r
22r2ß

I L42
t7

L52

B 058
20

118

2
13

0

3 689
17
64

37
25
I

68
20

1

15 618
30

472

s24
77
I

2 442
20
56

6 076
20

119

2 790'18
50

t29
17
2

#2
18
10

§7
1S

7

7 693
20

156

296
2t

b

77 §7
2t

7 647

50 1Nt3
22

1 129

6 237
18

111

119
18
38

855
18
16

267
18
5

zLS
18

4

84
18
2

26
18

0

31
18

1

42
18
I

84
l8

2

2
18

0

!t5
18

1

10
18

0

24
18

0

77
18

0

78S
18
32

753
18
74

330
18

6

rl2
18

2

23 519 828
93

324 7AA

50 sEsßt
14 8,q6

131 01t4
307

40ß

v2 437
309

37 g§Nt

23 t32
3t2

7 224

33 883
328

11 110

I
!81

0

2 606
247
749

2 158
305
55S

8El
310ß

I 161
277
322

5 325

552
307
742

519
297
908

L27
289
792

154
305

47

860
nn
533

27
ß4

?

ß7
310
120

%2
274
80s

137 681
:t61

419 61t5

2002

2003

121 8S
362

44 102

1t4 188m
12 767

8 280
290

2 404

14 516
305

4 AZE

8
290

2

522
274
1115

1 008
270
27e

sß
27

7 221
2*
372

1 486
26E
392

3 568
245

1 019

5ß2
274

I 5.27

3 716 740
93

347 1ß0

26t 243
94

3 044 4l1E
94

2A5 27A

301

966
94

871

47s !t83
92

,11!t 510

1138
121
324

2ß
712
EO

811
96

269

27

3

2

z3 196

Kt7 276
911

41 060

toz
83

8

90 303
90

8 158

2t 4iz5
s5

2 043

834
91
78

70 855
94

6 583

119 820
92

4 574

2

17 59
§2

6 507

:t5 216
:t81

13 1100

3
:l:,6

1

1 686
!88
603

1 Sl3
:rts
6r#l

60
347

27

2ß4
!t59

1 019

3 572
318

I 262

l5 :t82
352

5 765

23 1ß6
!ß4

8 559

3 197
sl7

7 077

332
:t64
721

957
3!t3
318

227
*t0

73

24
18

0

37t
56
2r

I
139

1

184
96
18

724
73
I

7 {51tn
953

13 3!E
129

Lzt
4

n7
56
15

3ß
1*'
(§

t28
75
10

r20
3 724

I 062 1Ei:t
92

97 S91

I 777 6,20
97

113 652

82 303
92

7 596

ls7
81

15S

§ß2
95

3 ?27

188 S77
91

17 184

102 8:B
91

I 407

Lß 4i22
92

11 9{6

a4
1 513

4

4

l5

16

13

4

2

116 719
310

i6 2:E

4

113
t7

!t5

518
ß7
413

92
258

24

M
H

74

70
ffi

18

561
26
586

474
2*'
725

47 68§t
293

13 988

41 378
2S0

t2 013

3 270
ß2
858

2Aß
268
754

6i1
0

5

I
11 751

347
072

909
318
680

4

3 218

2002

3t 114

2003
113 153

!t64
41 185

2002
I 4154

!136
3 174

2003

54i2
7z3
277

l51l
E
77

896
61
55

26110 061
372

34 388

14 32s
m

4 030

t2 770
283

3 611

745
!ß3
916

128 227
352ß 472

I
2

3

1

llll8
18
97

497 774
92

,!15 588

-77 -

I Statistiscnes Bund6ant, Fachssrls 3, R 4.2,1, l.VJ/20ß |



I Schlachtungen uird

1.3 Haus

Rirdsr
LfCI
Nr.

L6nd Geg€nstand
dsr Insgssant

tlacll{eisung zuaätpn (bhssn

1
2

3
4

D€utschland......... Tiers
Gesantschlachtn€ng€

TiBrs
Gesantschlachtntsngg

5 BEdon-Xirttgltüsrg
b

Tisr€
GssstrtschlachtiEngs

7 Ba)ßrn
I

.... Ti€rs
6esamtschlachtmsrEe

6ssrntschlechtn€nge

Amehl I

Tonnen I

x
10 574

10
3

JAIUJAR

ß7
2t6

473
640

159
372

JAIIJAR

ß4
79

JAIUJAR

26:t
a2

JATIJAR

Anzahl
Tonn€n

AnzEhl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Arzahl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anzehl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

AnzahI
Tonngn

ArPahI
Tonnen

I
x

5S5

x
1t16

x
731

I
2

ztxt
90

33
10

1:E
44

-

3
I

1
0

1
0

23
6

5
I

22
7

A
8

6
2

8
3

16
4

4
1

I
3

2
I

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

1

x
0

1 SIE
662

315s
16
5

15
5

9l{
2to

1Sß
56

2ß
:XB

815
%2

28
TI

ß
l6

51St
14S

224
66

219
56

514
154

341
5{0

10

11 Brend€nh.rt!
L2

13 Brsmn.
L4

Tiers
6oseitschlachtnsngs

Tlerg
Gssrntschlrcht[Engs

x
101

Hüüuro. .... Tisre- Gssantschlachtnang€

x
5

x
5

15
15

L7
18

t9
20

2l
22

ß
24

ßfi

27n

29
30

31
32

:B
34

:E
:E

Hsssen,.... .. Tier€
6esiltschlachtnEnge

ibcklenhr4-Volp . TierB
Gssartschlachtmnge

Nlsdsrsachssn . Tisr€
6esaitschllchtmnge

ibtütts1ft{,lestfaIen Tisrs
Gesrrtschlachtnsngg

RhelnlanHfrlz..... Tierc
6esantschlachtmme

Seerland. ... Tlsre
Gssantschlachtmngs

Sachsen Tlsre
6Bsantschlachtmngg

Sehsen-Anh.lt. TisrB
Gssantschlachtrrl3nge

xm
x

60

x
ll10

x
2ß

x
81

x
t?

x
167

x
69

x
7A

x
161

I

SchlesHlo-tlolstein.. Tisrs- GssafitschlachtrBtige

Thurlngsn........... Tiers
Gesatltschlrchüneng€

JAITJAR

37 Fr{lh.Bundssgobist... Tiers Anzahf I!B Gssaitschlachtirsngs Tonnen I

2r9
70

1) Ar,rsgo{achssne neiblichs Rinder, die rEch nicht gskalbt haben. 2) },laclü{sis der oGanrtschlrchtmngs nur fur dG Bundesgsbiet.

xMs

x
7 447

I
2

:t9
40

Tier€
6esantschlachtrpngs

Tlsrs
63santschlachtnengs

a 702
2 tt7

41 l,lsus Lärdsr und. . .. . Tiers Anzahl Ity2 Bsrlin-Gt Gessntschlachtnengs Tonnen I

JA'{J.AR

:t5I

30
8

916
576

77t
523

fit
ut

x
2 219

X
2tß

-18-

I Statistisches Burdssart, Faclrssrie 3, R 4.2.1, f.VJl2oG, I
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Flsischerzeugung JANUAR 2003

schlachtungsn

(ohns Kälbsr)

Bullen Klho
I neiblicheI ninaer r)

Kä1bsr Schsine 2) Schafs ZisgBn Pfsrds
Lfd.
Nr.

I
2

3
4

5
5

7
8

I
10

11
72

13
74

15
16

L7
18

1S
20

2L
22

23
24

ß
28

27n

n
30

31
32

!t3
34

!E
!E

37
it8

*l
40

4t
42

23
b

26
7

I
0

272
5

1 306 4%
373 I 414

1 {Ifl 72 756
1:B 7 079

6 764
130

2002

20ß

2002

3 771
I 350

ztl
4

18:t
118

194
23

221
7:§

965
91

224ä
ß7

44

0:t6
130

592
t72

sxBm

3 002

,:

22

6
2

4
1

086
*11

137
43

I058
ost

407
lllS

589
224

3
1

I
2

I
0

80
1

4L
1

1
0

I 477

27 247

1 933

81§rl

2ffis

I 407

2 316

3 474

5 20S

52 87
5 1{6'

7 022
77

I:xt2
108

29
1

56
1

:

6
0

:1815
t2

s{
2

677
13

1 014
19

169
1ß

10
3

8
3

434
109

108a

582
167

4iz5
118

1!B
!E

204
1§'

*t
z3

144
41

190
lts

0$
194

3 2t4
9:t5

7
2

:

16
5

2
1

4
I

3
I

2
1

t2a
1ß

1
0

3
1

:

-

2
1

2
I

2
1

-

6
2

3
0

4
0

3
0

I 465

92

l,{
I

!E
3

24
3

a
4

t2
1

I
I

98
5

L2
I

6
2

93
26

t2
3

1116
115

101
30

n
I

58
16

74
4

:B
L2

s,sß

120
320

87
275

186
52

lSt
56

:E{tn

73
23

,gst8

t74

ß4
s7

SE
!13

27
l0

Z§
78

717
39

tt2
2

6
0

7AA
72

56
1

572
t2

26
4

lq3
lsq

376
5St

16 !t34
1 58S

7Tt
79

n7tt

188
t2

830
220

762
1S5

13
0

I
0

I
0

3
0

-

24
0

2A
4

t7t
3

1ß
1

4t0
1

4t132A
10

2ß
77

380
1ß6

l8
1

4
I

1 176
720

12 906
1 055

10
3

14
4

13
3

72
3

5 2r7
103

4 988
stsl

5

16
1

1 547
2A

2003

2002

2003

274
üä

865
294

780
264

2

1 195
19

-79-

I Statistiscnes Bund€sart, Fachssrie 3, R 11.2.1, t.V)tZOOe I
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I Schlachtungen urd

1.3 HEUS

Rirdsr
Lfd
Nr.

Land 6€0€nstand
der

l,laclrrsisung
Insgssürt

Eln-
hslt

zusailSn (bhsan

I
2

17 H€ssen.
18

Tlsre
G33amtschlachtmeng€

Tlere
6€sailschlachtmengs

Tiers
GssritschI!cht nerEs

Tlsre
Gssa[tschlachtmngs

Tlere
oesütschlachtnsngs

Tlers
Gesdntschlachünerus

TiersgGsntschlachtmnge

9t
100

Dsutschlard. Anzahr I

Tonnen I

x
r0 210

xI t?2

x
7 97r

x
70E2

x
2Z§

x
2 120

10 979
3 1F€

I7tß
3 066

1 1176
473

2 047
678

:

tßiz
152

t7

097
:t30

t7L
1ß

s§
317

n2
88

607
tTt

2 0L7
602

FEBRTIAR

FEBRTJAR

FEBRTJAR

FEBRIIAR

FEBRUAR

3
4

Anzahl
Tonnen

Anzohl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonmn

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Arizehl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

:F6
110

27
I

138
1§

x
581

x
7ß

5 Badsn-t{lrtt3lnb3rg.
b

Tiere
G€sailtschlachtmsngs

? Bs)ßm.. Tisrs
Gssantschlachtmngg8

I Bsrlin.
10

TiBrs
GesintschlachtnBnge

11
12

Brandenbut! Tisrs
ossatschlEchtmng€

TisrB
6esa,trtschl achtnengs

Haiüut!.

x
0

x
156

x
5

x
l0

x
!t{E

x
52

x
526

x
(51

x
l0e

x
A

X
19:l

x
86

x
59

!ß
tl

13
t4

15
16

Br€nten.

10
3

ß
I

2
I19

20

2l
22

23
24

ß
2ß

2?n

23
30

31
32

:ts
3{

35
:E

ilecklsnhJr!.-Vorp. ..

Nlsdsrsachsen.......

tbrdrhsln-{€stfalen

Rheinlard-Pf!I2.. Tiers
Gesantschlachtmengs

Säarland.. .. Tlsr€
6esailschlachtnsrige

Sachssn. .... Tiere
6esartschlachtrEngs

Sachson-Anhalt...... TiBr€
G€santschlachtnenge

Tier€
ossaitschlachtnerqe

...... Tler€
0g8artschlachürEnge

Bund6g3bist. Tlsrs
GesantschlechtuBrqs

Tisrs
Gesartschlachtmnge

!ß
L2

:t5
l1

533
lGt

5
2

72
23

16
5

10
2

I
2

I
3

2
1

2Tt
a2

188
57

470
1113

x
{8

27TJ
8S

2§
9:t

42
1l

58
t7

I 859
2ß4

7 731
2ß4

2 L20
634

37 FrUh

!l9
40

4L?

44

SchlesHlgFHolstein.

Anzahl
Tonn€n

ThUringsn.

41 tt€u3 L6nder und.
UZ BerIin-tlst

. Tisr€
GesaitschlachurBrqe

Tiere
Gesantschlachtnsngs

FEBRIJAR

1) Ausgo{achsem r€iblichs Rindsr, dls noch nicht gekalbt haben. 2) tlacll€is dsr G6artschlachtrEnge nur fur das Burdssgebiet.

-20 -

Statlstischss Buridssart, Fachoris g, R 4.2.1, L.V1/20ß |



Fleisch€rz3ugung FEBRUAR 2003

schlachtungen

(ohns Kälbsr)

I r*ibliche
I Rinder 1)

Kälbsr Schnslns 2) Schafs Zisgen Pferds
Bullsn Kilhe

2002

1
2

2A
7

18
5

I 361 6Et 1S5
llE 6 11t9

22 §,,23
AUt

327
6

20 3:t1
413

2ß

4 674
a3

l9

57
5

888
87

206
23

415
40

06Et
lKE

3118
zta

674
194

974
2S

5
I

:I92
4n

1203
504

4
I

3
4

5
b

7
I

I
10

11
t2

13
t4

15
t6

l7
l8

19
20

2L
22

ß
24

Eß

27ß

ß
30

31
32

33
34

:E
!E

lst
138

39
40

larlu

llit
44

524
597

2003

3 S40
1 401

624
225

575
2t8

1 r0{
ß7

151
47

:EO
tt7

:

ß
7

-

:

103
30

I
3

158
1t8

113
:ß

17
5

b
2

415

t3

1 t&t
:ES

32
10

73
20

11
3

4
4

2
1

2
I

:

108
2

61
1

-

4
0

:

-

s
0

-

6
0

4
0

I
0

:

t2
0

I
0

280
62

16 602

3 153

A

I q7A

7 203

2 006

1 185

2 320

1l 01ß

4 269

42 267
4 7t2

16
I

1 137
24

7S1

2

7

54
1

340
7

10{
63

187
3

704
3{

1ß8
rß

654
14

19
0

54t3
10

70
1

7A
2

r56
3

786
4i20

321
!85

22
2

208
55

14
4

I
3

511:t
1!t8

94
24

588
167

1ß0
119

t4l
38

16
4

249
6Et

111ß

117
33

180
4[t

222
79

3
I

1
0

70

2t
2

19
I

24
3

1ß
5

l5
2

15
2

79
4

20r
4

4rt
1

44
I

2t186
591

009
558

15 263
1 {185

47
4

22
1

088
116

747
77

273
20

147
10

2422
155

66
20

7ß
2g.2

421
153

129
44

3{
t2

303
9S

747
llst

30
l0

2t5
73

2?2
18El

I
0

I
0

1

1

5
1

2
I

4
0

272

5
0

2
0

1S
0

244 l6
4

3
1

t2
3

15
4

5
147ß

I 194
3
I

2 947
I 081

2002

2003

2002

2003

50G
§ls8

SB
242

442
220

3940
n2

209
5S

164
ß

931
32t

s53
320

1 010
19

-27-
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I Schlachtumsn und

1.3 Haus

Rinder
Lfd.
Nr.

Land GsgEnstand
dsr

tGchHsisung
Insgssmt

Ein-
heit

zusannen tbhssn

1
2

Dsutschl6nd

3
4

5 Bader}+ttirttsrüet!.
6

7 Ba)€rn.
I

I Berlin..
10

Tiers
Gssrntschlachtmong€

Ti€rs
Gsse[tschlachtn€ngg

TiErB
Gssantschlachtnsnge

Tisre
Gssamtschlachtmenge

TiErs
Gssamtschlachtn€ngg

Anzahl I

Tonnen I

x
8 781

x
a 226

IIAERZ

27§J
88

I{AERZ

37S
116

],IAERZ

3:r3
104

llAERZ

I gfft
2*ß

t2ß
399

2 167
720

il67
117

10
3

5
1

977
2S

147
1t3

1 2911
413

70!t
22r

2*
78

56
18

7§
220

322
94

272
6{

1183
lrß

7 6{A
2 tL58

688
078

I
3

Anzahl
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzEhI
Tonngn

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonngn

Anz8hI
TonnEn

x
4r13

x
789

x
0

x
119

X
3

x
I

x
308

x
115

x
uta

x
24t

x
81

x
19

x
2ß

X
96

x
65

x
153

x
765

x
6 310

!E
11

772
55

I
2

:

43
72

10
3

!13
11

22
7

5
1

11
L2

BrardsnUJrC Tisr€
6BsritschlachtmengB

13
14

Brgn€n. ..... TlerE
Gesantschlachtmsngs

15 Hanburg.
l6

17 Hesssn.
18

Tisrs
Ges6ntschlachtmsngs

TisrE
GBstntschlachtneng€

Anzahl
Tonngn

Anzahl
TonnBn

23
24

25
26

2?n

n
30

31
32

33
34

!E
:E

19 tbcklsnb./rg-vorp. .. Tisrg
20 GssentschlachtmrEs

21 NiEdsrsachssn..,.,.. Tl3re
AZ G€sartschlachtmsnge

tbrdrhsin-tlsstfalsn Tisrg
GesamtschlachüEnge

Rheinland-Pfalz Tlere
G3saitschlachtnenge

Saarland.. .. TiErg
Gesaitschlachtmngs

Seclrsen. .... Tlsrs
Gesantschlachtnengs

SachsBn-Anhalt. Tlsre
GsseintschlachtmrEs

SchlBsr{ig-HoIstsin. TiBre
6esantschlachtmnge

37 Früh.BundssgsbiBt... Tisre
:B Ges8ntschlachtnsngs

Tiere
GEsdntschlachtnenge

Thiirinoen.......,... Tier€ Anzahl- Gesartschlachtmsnge Tonnsn

20
5

6
2

15
5

2
1

b

I.!AERZ

2l4'?
78

!t9
{0

932
213

6
2

I,IAERZ

!6
10

1ß
13

057
520

2ß
44

41 i,lsus Länder und.
42 Bsrlin-(bt

Tisrs
Gesaatschlachtmsnge

Tisrs
6ssarntschlachtmenge

x
2 016

x
1 316

040
620

2

1) Ausgsr{ochsBnB x€ibliche Rinder, dis rEch nicht gekalbt hab€n. 2) Nact}€is der oesantschlachtn€ngs nur fllr dG Bundssgsbiet.
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Flsischerzeugung ttAERZ 2003

schlEchtungen

(ohns Kälber)

I rieibliche
I Rindsr t)

Kälber Sch{sine 2) Schafe Zisgen Pfsrds
Bullen Ktlhe

2t
6

11
3

3 Sll
t7ß

529
18Et

991
302

-

1119
41

I
2

4
1

4135
111

66
t8

lNEtu

341
95

100
27

l6
4

290
75

14ß
38

720
34

lsE
51

15 704

2 ll§J

1 050

6 960

1 655

I 088

2 1lst6

3 5113

3 744

40 74t
3 St64

11 152
276

1 11ß
19

1 176
Z3

10

1 137
2l

I 101
20

r 027
18

315
5

80
1

75
1

602
313

3416
191

54
5

53
5

561
1119

982
92

204
23

1t119

43

1[B
%2

413
1

027
315

088
334

104
32

:r0
118

-

31
I

:

-

84
23

197
6l

98
29

23
7

944
4r2

533
25A

474
t73

644
2ß

2002

2002

2003

2003

s76
!t!18

984
:B3

2003

3
4

5
6

7
8

I
10

11
12

l3
14

15
15

77
18

19
20

2t
22

23
24

25
26

27
2A

ß
30

31
32

33
34

:E
!E

lst
138

:ß0
7

138
2

116
2

181
100

57
1

16
I

179
611

53
I

1

7 3119

3
1

I
0

1
0

1
0

19

I
0

1
0

ß
0

23
0

15
0

8
0

8
0

2
0

%
0

8
0

2
0

l8
0

318
10

45
1

586
t2

973
19

110
2

8
0

524
I

56
1

32
1

150
3

015
19s

4 3l§l
85

7 1St52t
2

16
1

23
3

119

6

I
1

4
0

I
I

?2
2

223
tzt

758
78

338
22

224
13

151
I

62
18

l9
5

3S
72

60
16

872
27t

909
243

155
44

415
1119

64
zo

568
200

2ß
90

tnß

2A
10

366
122

14Nl
1Nt

!E
13

226
7A

968
074

54Nt
92s

2
1

7
2

I
0

:

3
I

4
I

1
0

52

300

2
1

10
3

4
1

11
3

7
2

13
1

72
I

13
1

3

565
034

141
90r

873
2n

81ß
223

2

lsrlu

3S
110

43
44

40 354
3 926

432
15

851
318

992
264

2002

I Statistisches Bund€sEnt, Facflssris g, R 4.2.!, l.VJ/2OOg I
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50
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2 Schlachtung€n und

2.1 Schlachtungsn

Rindsr
Lfd. L6nd Gsgsnst6rd

der
NEchH€isung

Insgesant
Ein-
heitNr zusallnan OchsEn

1. VIERTELJAHR

1 Dsutschland.,....... Tiers
2 Gesantschlachtmsngs

Anzahl I

Tonnen I

AnzahI
Tonngn

Anzahl
TonnEn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonngn

Anz6hI
Tonnen

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
TonnBn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

Anzahl
TonnEn

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

x
1 !m 328

x
1 !€4 405

X
lt8 587

x
212 7EO

x
:t5

x
30 080

x
11 093

x
27 672

x
23 656

x
324 027

903 S34
295 836

150 606
49 128

257 623
88 804

35
11

77 074
5 !151

ta 2L4
5 07?

19 665
6 190

33 773
I 777

116 355
37 876

141 l4Nl
ß 542

28 613
8 658

L 779
585

11 1!Nl
3 275

L 022 707
!r34 S81

1. VIERTELJAHR

12 668
4 0rl

14 SE6
4 6:t7

I 584
1§3

23ß
74L

1. VIERTELJAHR

l0 515
3 1Kl3

1. VIERTELJAHR

12 :B:l
3 887

1. VIERTELJAHR

2 053
578

r. VIERTELJAHR

2 AL3
750

3
4

TiBre
Gssantschl achtmsngE

5 BadBn-ld)rttenbBrg... TisrE
6 - Gssamtschlachtmsngs

Ba)€rn,. TiErE
GesamtschlachtmengB

Berlln.. Tlere
6ssailtschlachttnsnge

I 018
310

556
1155

7
8

I
10

AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

4
1

11 Brsndenbut!
72

13 Brsmsn....
14

15 Hanburg..,
16

17 HessEn..,.
18

TierB
6esantschlachtil€ngE

. TierE
Gssaitschlachtnsnge

602
r81

441
L42

40
13

373
102

7$t
2ß

x
446

I 816
565

:t53
106

61
20

257
67

51
15

3U
424

119
!t!t

Tiere
6Esantschlechtn€n0s

... Tisrs
Gesantschlachtnsnge

19 l.,iscklenbum-Voro. .. Tiere
20 GEsaitschlachtm€nge

2r
22

NiedersachsEn. , . . . . . Tisre
0ssamtschlachtnerqe

23 tbrdrhein-t€stf alen
24

Tisr€
6esantschlachtm€ngE

Tiers
6ssarntschlachtmengs

Saarland. TiBre
6esaitschlachtnsnge

Sachssn ..... Tiere
Gssartschlachtmsngs

31 Sachs8n-Anhalt.. '... Tiere
32 GgsantschlschtrisrEe

Rheinlard-Pfalz.

x
401 189

x
31 5111

25ß

27
2A

29
30

x
I 030

x
74 2ß

33 SchlEsv{ig-Holstein
34

37 FrUh.Bundssgsbigt.

Tiers
6gsantschlacht nengs

Tisre
Gssantschlachtmrqs

Tisrs
Gesaortschlachtmnge

x
50 807

x
58 0St1

X
4L 741

x
1 19St 833

x
1 1!t9 5119

x
166 4S

X
164 855

1 820
553

88 98[l
8 327

7A ß7
5 ffr3Thüringen.35

36

38

lxl
{0

4Lu

43
44

Anzahl I

Tonnen I

9n §2
306 9117

azt 427
27t 447

3119
034

94n

a2 107
24 :t89

tleue LändEr
BBrlin-(bt

Anzahl I

Tonnen I

und.

TierB
GesantschlachtnEngs

TlerE
Gesantschlachtm3nge

Tisre
6ssantschlschtmengE

1) AJsgeH€chssne y€ibliche Rindsr, diE noch nicht gskslbt habsn. 2) lt8clrcls der GssiltschlrchtlEnge nur ftlr das Bundssgebist.
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Fleischerzswung f. VIERTELJAHR 2003

insgssdit

(ohne Kälber)

BuIlsn Klih€
Heibliche
Rirder 1)

Kälber Schneine 2) Schafe Zieg€n PfErds
Lfd.
Nr.

2002

2003

2002

2003

2002

2003

25 985
7 5,24

Tt 3i&9g 193

1 196
sg

13
2

4119
42

357
26

21 181
2 674

34 68{
4 384

1115
47

tn
t4

10!I3
59

56
3

3 074
276

234 808
5 0,$

u§5
738

27 AA4
5!E

8
0

11 St85
2ß

116
3

915
20

52 004
I 559

2 100
!E

37 190
7n

2 754
727

279
58

4ß
117

42
l1

L74
tß

u6 322 4t4 9ß2 168 759 8S 294
154 185 127 577 49 2r4 10 583

17 207 774
1 053 547

4t2
001

tu
41

366 303
ttz 797

:t80 163
t3? 407

10 818 268
1 014 2![l

7ß 429

1 !t56 184

276 §2

8m

231 §t04

156 369

3 047 612

3 627 LAt

2tß 7t4

5 3S3

118 St55

561 762

1 518 210
13§r 77ll

Tr3
86

932
53

858
16

GSt7
13

6
0

132
2

4

2

n2
592

270
5

204
4

56
1

108
2

107
2

{05
7

540
266

13

32tO I ra47 lz

105 006
40 315

1l
s

8:t8
757

s55
972

5

I

67 tt7
20 867

toz 320
33 371

56 1158
20 424

73t
654t

20
6

107
573

26 186
2 316

6 117
2 065

tBz
56

70 242
3 681

10 637
3 :ts8

3 6114
I 199

I 115
:68

!t3 l1ts
11 418

6 742
2 Lt6

395 llE
1ß 73r

!152 15€
tza 070

31 176
10 454

27 9/94
I 337

2ß
77

3 788
I 072

t7 720
4 818

1E 550
74 224

6 412
I 950

rrc 7:19
7t 474

31[9
104

5 262
I 3!t5

4 l,Ft2
I 167

11 6S2
3 :138

17 861
4 954

5 181
1.1

289
74

1 555
!191

44
13

3 244
s20

518
141

17 0!t7
4 884

2 127
557

771
773

873
3S5

l0 761
2An

3
4

5
b

7
8

I
10

11
72

13
14

15
16

17
18

19
20

2t
22

23
24

ßß

27
2A

A
30

31
32

:E
34

35
!16

t02
27

I
2

447
118

*2
154

220
58

4
1

sl13
2At

7
2

2S6

1 983

768
572

120
710

108
426

029
370

55
19

73n

10
3

6
0

1

ß 352
14 313

t2 971
3 7116

400
122

5 683
1 618

432ß

108
2A

37 qO2

11 573

I 915
27n

1 017
141

319 014

404 272

85 795 I 31ß 000
10 337 878 519

14 588
289

5S8
1l

3 504
58

I 10{
2r

25 052
531

1 !85ß

21§t 91S
5 227

110
2

37
I

57
1

135
2

,11 079
73

2

2
1

140
37

156
4t

18E
50

za
7

762
7n

31S
612

4118
118

1l:}5
115

155 886
115 819

366 705
113 984

12
3

2 lst
lea

les
lao

325 564 131
101 317 38

7q 275 I 588 964 2r4 750
8 978 S13 773 4 6St5

4t99
2ß

20 313
:85

ß2
44

6911
72

470
8

1197 268
137 720

3

2

247
607

ß
13

lerlu

I Statistischss Bundgssrt, Fachssris 3, R 4,2.1, t.VltZOOS I
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2 Schlachtungen und

2.2 Go€röliche

Rindsr
Lfd
Nr.

L6nd 6sgsnstand
dsr Insgesant

Nacfu€isung zu§ittnpn (bhsen

1 D€utschland...,..... Tisre
2 Ourchschnittl. SchlachtgsHicht
3 Gesiltschlachtn€ngs

Tierg
Dur€hschnittl. Schlachtgexicht
6esantschlachtmsnge

Eadsn-+{0rttEnb€rg... Tiers
ourchschnittl. Schlachtger{icht
GEsantschlachün€rEe

Ba)ßrn.. .... Tiere
Durchschnittl. Schlachtgeriicht
6Bsantschlachtm€nge

Berlin.. .... Tiers
Durchschnittl. SchlachtgsHicht
0ssantschlachtiEnge

... Tl€re Anzahl
Durchschnlttl. Schlachtg€nicht kg
G3sartschlachtnenge Tonnsn

Anzahl x
x

1 3iE 7&l
kg

Tonngn

991 777
324

3ß 219

1. VIERTELJAHR

11 814
317

3 71rt

r. VIERTELJAHR

13 $8
309

4 32t

4
5
6

7
I
I

Anz6hI

rolH"n

Anzahl
kg

Tonnsn

Anzahl
kg

Tonngn

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

Tonngn

AnzahI
kg

Tonnsn

Anzahl

Anzahl
kg

Tonnen

Anzahl
kg

TonaEn

Anzahl

Anzahl

I :t!t7 413

x
x

7t7 t47

x
X

2ro ß?
x
x

:6

a7a 724
3ß

ß7 297

118 715
36

47 884

15 903
313

4 SB5

16 171
313

5 064

769
372
2q0

l5 677
317

5 294

33

I
tt2
!t6

138

257
290
630

626
330

ß 752

27 A02
303

8 414

I 603
32§J
524

I 2t5
ß4

2 729

88 370
318

2A Lot

16 830
297

1l 991

951
297
242

4 t27
321

r 322

555
302
168

440
321
11ll

:rl
315
t2

274
273

76

1 567
ffi
1149

2 25t
315
711

I 734
311
540

ß7
2Sg
101

29
32t

I
2t7
ß9
55

:,:t
302

10

1 309
316
41{

113
276

31

1, VIERTELJAHR

I 874
324

3 197

1. VIERTELJAHR
11 1ß9

3111
3 609

1. VIERTELJAHR
1 940

282
547

x
x

x
x

10
11
t2

13
14
t5

l6
17
l8

19
20
27

22ß
24

251 4t4
3115

§ 744

!t5
313

11

Brandenburg.

703n
Bran€n. . .

Haiüurg...

tbcklenh/rg-Vorp. .. Tiere

Rhsinland-Pfalz

Saarlerd.......

Th[iringen.

Fruh. Bundssg€biet

Itleue Länder und
Berlin-(bt

Tiors
Durchschnittl. SchlEchtgeHicht
6ssamtschlachtnsnge

Tlers
Durchschnittl. SchlachtgeHicht
Gssamtschlachtnenge

Tisrs
Durchschnittl, Schlachtg$richt
GssantschlachtiEnge

x
x

11 081

26

x
x

z3 49?

X
x

50 556

x
x

4L 279

7 176 742

x
x

4n
x
x

625

kg
Tonnen

kg
TonnEn

26
27

ßn
30

31
32
«t

34
:15
:€

37
38
!19

40
47
42

43
44
{5

4E
47ß
1ß
50
51

52
53
54

55
56
57

58
59
60

6t
a2
63

64
65
bb

Durchschnlttl. Schlachtgenlcht kg
Gssantschlachtn€ngs Tonasn

NlsdsrsachsBn....... Tiere Anzahl
ü.lrcllschnittl. Schlrchtgo{icht kS
G€santschlachtiEnge Tonn€n

f&rdrhein-{estfalen Ti€re Anzahl
Durchschnittl. SchlachtgeHicht kg
Gssiltschlachüienge Tonnen

x
x

322 643

x
x

400 277

x
X

37 2ß
x
x

sEs

X
X

13 5!t5

280
3ß
581

SachsEn. .... Tisrs
0urchschnittl. Schl6chtg&{icht
Gssantschlachtnsngs

Sachsen-Anhalt...... Tlere Anzahl
Durchschnittl. Schlachtgsrlcht kS
Gssantschlachtmngs Tonnen

Schlesr{19-Holstein.. Tiere Anzahl
Durchschnittl. Schlachtosr{icht kS
G€santschlachtn€ngs Tonnsn

.... Tiers
Durchschnittl. Schlachtgexicht
6esarntschl acht,nsnge

.... Ti€re
üJrchschnittl. Schlachtgenicht
Gssaitschlachtnsngs

... Tiere
furchschnittl. SchlachtgsHicht
Gssaitschlachtnengs

x
X

8!1057

x
x

X

997
310
310

903 504
331

29St 015

800 rE2
331

264 653

I 273
ß7

ß 203

.. Tisre Anzahl I

Durchschnlttl. Schlachtgs{icht. kg IG6entschlachtnengs Tonnen I

Tiere Anzahl I

Durchschnittl. Schtachtgs{icht kg IGesantschlachtm€ngB Tonnen I

. Tiere Anzahl I

Dr.rrchschnittl. SchlachtgeHicht kO IGesantschlachtnerEe Tonnen I

Tiere Anzahl I

Durchschnittl. Schlachtger{icht kS IGssantschlachtlEngs TonnEn I

X
I DA 741

x
x

L60 022

1.
x
x

158 671

VIERTELJAHR
2 479

a7
7t2

76 %2
297

22 644

-26 -
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Flsischsrzsugung 1. VIERTELJAHR 2003

SchlEchtungen

(ohne Kälb€r)

Bullen KUhs
,{siblichs
Rinder I )

Kälbsr Schv€in€ Schafs Ziegen Pferde
Lfd
Nr.

4
5
6

7
I
I

10
11
72

13
r4
15

16
!7
18

19
20
27

22
23
24

ß
26
27

28
29
30

31
32
33

34
:15
38

37
:t8
3St

40
4l
42

43
44
115

46
47
1t8

llst
50
51

52
53
54t

55
56
57

58
59
60

61
62
63

54
55
56

138
264
828

69S
264
7L3

zLA
264
58

/lftz
264
114

s8
264
26

42
244

11

774
264

4E

7
264

2

442
264
t!7
§2
ß4
154

220
244
58

130
2tä4

34

14ß
264
39

188
264
50

18
264

5

726
264
720

298
264
607

4L2
284
109

401
264
106

3073
18
55

086
18
38

5U
18
10

479
18
I
5

18
0

126
18

2

3

2

229

4

22

17
31

10 573
20

204

28 7L5
20

564

L3 7L2
20

27t

565
l8
10

1 653
77n

922
1S
17

24 370
2r

516

854
2l
18

2t2 901
2r

4 509

3St3
2t

802

203 r13
22

4 4r7

10 6s4 715
st

9(E 5S

11 027 08Et

84 929
120

10 161

154 332
292

45 102

227
308
1155

41

724

2002

2003

2003

2002

2003

:t69 632
362

133 659

54 gllst
362

19 880

104 198
380

39 627

11
3it6

4

5 927
:t59

2 r27

6 110
338

2 063

158
345
55

s 041
359

3 249

10 434
314

3 275

53 9s4
351

18 935

72 747
365

26 :t69

I 755
!t!Nt

3 306

940
359
:l:l8

2 736

:83 025
308

111 790

414 404
342

1119 918

2514
t20
924

204
111
687

224s
785

133
a2
st

74

6

8

1

130 09S
2AA

37 528

24 090
290

6 S76

q 427
305

12 767

20
290

b

I 581
272
1[t0

3 217
n4
911

324
299
s8

3 850
254
976

4 164
263

I 096

66 725
311

20 7ß
101 268

326
:B 028

4
361

1

810
ßt
203

198
28

51

16 715
2A6

4 775

1 556
2ß3
409

11111 100
n4

42 ß7

36 013
t7

619

22 254
19

ua
8

13
0

11 818
77

206

9,11

1 0!t6 02{

764 2U
s4

67 8S0

I 302 631
s4

722 357

ß4
83
24

63 243
95

6 003

1 917
91

175

209 316
9€

19 761

268 578
91

24 :Nl1

13
xls

2

3S3
94
37

247
72
2t

21 110
726

2 669

34 564
tß

4 369

380
1r3

113

96
717

11

705
57
40

30
6l

2

I 015
1:t§l
141

360
66
24

82 308
L27

I 974

71 S99
127

a 744

2 62t
7t

187

2 515
72

180

115
A

3

569
27
L2

r§t 197
30

1 4ß5

| 774

7 A40
28

2 260

6 410
304

1 949

244
309

75

3 508
243
993

t7 092
zBt

4 811

118 040
2*t

74 221

12 903
289

3 727

:t84
304
7t7

5 518
2ß

1 571

64
264

17

37 293
309

11 539

I 583
2ß

2 66,4

1115
18

3

30
18

1

8Et
18
I

s2
l8

2

375
18

7

3
18

0

64
18

1

17
18

0

51
18

1

74
18

1

5118
18
1t6

775
18
32

525
18
I

311
18

b

151 908
91

13 813

024 S56
94

293 0a7

620 62r
95

31Nl 377

243 034
9i2

22ffi
5 179

81
419

3

3

10 025
286

2 86El

16 665
277

4 422

4 407
266

I 281

%o
255

6,{

116 0119
306

L4 0'?1

550 302
91

50 188

318 029
91

ß 047

391 010
93

§ 247

186

16ß7 022
s2

733 220

111 823
97

t0 802

I 5s3 4162
9,q

900 589

1 473 62r
92

135 llErs

32fJ
900

702
330
232

33 052
31t5

11 1lt3

5 478
344

I 887

404
:t34
500

277
333
420

2A

s,

25

2002

I 203 693
s4

§2 474

s7 697
ß2

13 1t52

30s
ß4
189

8

2

40 197
n2

11 323

363 530
311

113 001t

3S 000
:84

1{0 {r8

322 An
311

100 187

344 355
:t54

7A 2ß
2092

22
117

492
18

293

027
18

300

r21 790
290

35 338

70 ß2
284

2706

4
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2 Schlachtungon und

2.3 Haus

Rindsr
Lfd
Nr.

Land Gsgsnstand Ein-
hsit-dsr

Nachr{eisung
Insgssail

zusallllen (bhsen

1
2

... Tisre
GssaitschlachtnsrEs

Tiers
Gssentschlachtmang€

Bad€n-l{tlrttsnb€rg. Tiere
G€sarntschlachtnsngs

Ba!ßm. Tlsrs
GesEntschlachtmenge

Bsrlin. Tlers
GosantschlachtnEngs

BrEridsnhrrg. .. Tisrs
Gesartschlachtnsnge

13 BrfiEn. ..... Tlere
L4 Gssaitschlachtnsnge

Deutschland, AnzahI
Tonngn

Anzahl
Tonngn

AnzahI
Tonngn

AnzahI
Tonn€n

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnsn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnan

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonngn

AnzEhl
Tonngn

AnzahI
Tonnen

Anzahl
Tonngn

Anzahl
Tonnen

AnzahI
Tonnen

x
I 440

27 210I 5:I9

3 8S1
I 244

x
29 5S

xß§2

30 924
I 742

1. VIERIELJAHR

854
268

1. VIERTELJAfIR

t0ß
316

1. VIERTELJAHR

74L
237

1. VIERTELJAHR

8S4
274

1. VIERTELJAHR

l13
31

1. VIERTELJAHR

134
38

3
4

5
b

7
8

o
l0

11
12

stsß

1115
1ß

209
060

b
2

x
2 302

x
l.{

xn 09t

x
20 808

x
6 474

I 175
!87

lEt
13

30
I

2Sm
896

516
L4?

4 075
125

25ß
790

x
0 0

4t
14

x
376

x
13

x
L7

1
0

I
0

15 Htltburg. ... Tisre
15 Gesqrtschlachtnsngg

77
18 GBsantschlschtmr€€

19 l{€cklsnburg-Vorp
20

.. Tlere
G€s&tschlachüi€nge

Nisdsrsachsen....... Tiers

23 t&tdrh€in{,lsstfalen Tiers
24 G6aritschlachtnEngs

x
987

x
ts8

95
26

77
5

9{
30

a2ß

16
5

32
10

1ß
72

t8
5

33
10

6
2

2L
22 GssantschlachtnerEe

25ß

27
22

29
30

31
32

Rh€lnlan#falz Tlsr€
oesantschlacht rlerlgs

.. TiErs
Gssarntschlachtnsngs

x
973

Xm

x
51

x
5§ß

X
250

x
201

x
ß2

811
244

Saarland. .. Tlsrs Anzahl
ossafitschlachtnßnge Tonnen

Sacrsen...

176
57

I 864
5115

aß
243

619
186

tß7
111Kt

24 Aß
7ß2

I 076
1 r30

5 81t5
1 74E

Sachs3n-Anhalt...... Tisrs
Gesantschlachtn€rEs

*l SchlssHig-flolstein.. Tisre
34 G€sartschlachtieng€

35 lhtlringen. .. Tiere
:E Gsäntschlachtrnsnge

37 Früh.Bund€sgebiet,.. Tisre
il8 G€santschlachtn€ngs

4l l,lsw Lärder urd
A BsrIin-ost

Tiers
Gessntschlachtnenge

. Tisre
Gessntschlachtmngs

lxr
40

1ß
ut

Anzahl I

Tonnen I

2r :85
6 794

Tisrs Anzahl I
Gssmtschlachtn€rEB Tonnsn I

x
6 184

1) Ausgsr{achsens Eiblichs Rinder, die noch nicht gskolbt haben. 2) tlachr€is dsr G6aitschlachtnengB nur ftlr d6 Bundesgebiet
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Fleischsrzsugung 1. VIERTELJAHR 2003

schlEchtungen

(ohne Kälber)

Bullsn Kohe
I neibliche
I Rindsr I )

KäIbsr Sclnsins 2) Schafs Zisgsn Pfsrds
Lfd.
Nr.

2002

2003

2002

2003

2002

2003

11 918
4ß7

37ß
I 115

3 278
I 001

!I92
122

I 052
3113

:

73
2t

2
1

4
1

no
79

2A
8

501
153

312
92

68
20

16
5

165
4t

44
t2

109
34

ß2
64

t4 427
4 113

t2 373
3 473

185
51ß

2 904
87

-

526
ti4,?

:t3I

27
6

7 4r2
358

ru
70

1 668
476

1 1S6
ß2

374
100

!I9
10

7ß
188

3118
sr0

:ts1
1oEt

565
11ts

2ß2
6Eß

4 :85
422

3

190

180 0s,1D5n

25 tA7

53 s53

a 274

4 1El

3 680

274

7 132

11 ,$0

t3 ß2

44 58S
4 3:Xr

1 700
3t

72
19

55
15

1
0

13
3

t5

6

8EE
790

,40553
54118

835
269

§34
70

:rl1
t27

I
2

10 531
37ß

1 509
5rß

1 808
588

2 31 6S5
632

6842
119

5 630
108

-

167
3

:

318
7

2 AO7
85

326
6

1 851
31

n

8ae

36

3
4

5
b

7
8

s
10

11
72

13
14

15
16

77
18

19
20

2t
22

xt
24

ä
Ä

27
28

29
30

31
32

:ß
34

35
:16

37
!B

I

I
2

278
4

I
0

b
0

-

:

63
I

ß
0

A
0

15
0

30
1

3
0

4G
I

20
0

2

63
5

529
189

4
I

:

56
5

70
5

77
I

r20
l5

35
4

27
3

3ß
19

26
2

2
0

72
5

ß7
:t63

274
234

a7a
59

7
2

4
1

20t
432

203
64

814
6:t7

st3
341

35:t
720

89
32

4r3
136

96
:t3

664
229

I l1ß
3 313

2 772
s54

908
2S'9

814
831

T

56

2258a

2*7
58

475
LB7

876
t8

3:t
1

22 §B

2
I

5
1

:

2
1

10
3

l0
3

36
10

2t
b

!t6
10

34
I

6
0

61
1

531ß

687
72

169
3

159
3

taz
3

@2
15

511
11

018
718

658
578

azr
72

037
53

37

985

3 175 11 786sEo 3 422

2 7§ St 921850 2 8iE

550 2 64t
155 690

rut 307
14 041

1

7
2

2 1!§ 502
13 r84

2ß
500

1t6
4

lgs
leo

41
42

4Kt
44

3

2 77
9t'

7
7

542
151

559
!E
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen ftir die Agrarwirtschaft

Die jöhrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Aöeitskäfte, Bodennutzung, Er-

träge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben
aus anderen Bereichen, 2.8. über Dlingemittel, Preise und Löhne in
der Landwidschaft sowie den Nahrungsmittelveönuch, runden das
Bild ab.

1.1: Strukturdaten zur Landwirtschaft

1.1.1: Bodennutzung und Viehbestand der Betriebe
ln einem jöhrlichen Bericht (mit Voöerich0 wird die landwirtschaft-
lich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedeft. Zu-
dem informiert dieser Bericht liber die Viehbestände der Betriebe:

als E6ebnisse der allgemeinen (totalen) Viehbestands-
erhebungen (Rinder, Schweine, Schafe, fferde, Geflüge[ vom Mai
iaveils der ,ungeraden" lahrc bzw. der repräsentativen
Efiebungen tiber die Viehbestände (Rinder, Schweine, Schafe)
vom Mai jerveils der,geraden" lahrc.

Diese Reihe fasst die bisherigen Reihen 3.1.2 .Bodennutzung der
Betriebe" sowie 4.1 .Viehbestände der Betriebe' (am 03. MaD zu-
sammen.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhält-
nasse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Berichtltiärücä; künftig wird er zweijähilich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Gößenstruktur von land-
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Verände-
rungen in derzeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeftihrten Ergebnisberichten werden Eryebnisse
der *teijährlich stattfindenden Agrartrukturc.hebung (bis l99l N.
nrberichtentattung) vedffentlicht. ln lahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (197 9, 7991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großzählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwidschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschaft szählun g veöffentlicht.

2.1.2: Eodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut.
zung)

2. 1.3: Viehhaltung der Betriebe (Struktur der Viehhaltung)

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2. 1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse
Bis einschließlich 1995 

"Besitzverhältnisse 
in den landwirtschaftli-

chen Betrieben', ab 7997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe
2.1.8 .Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außeöetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse
ftlr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte
Bis 1995 wurden Angaben tiber Aöeitskräfte in der Reihe 2.2 veröf-
fentlicht. Ab 7997 erfolgt die Henusgabe entsprechender Eryeb-
nisse in der Reihe 2.1.E. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fort-
geftihn.

2.1.9: Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen
ln Ausweilung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe
2.3 bis einschließlich 1993 dreijöhrlich Nachweisungen tiber tech-
nische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die
Ausstattung mit und den Einsatz von landwiftschaftlichen Maschi-
nen im Rahmen der Agraöerichterctattung erhoben und veröffent-
licht. Diese Reihe wird nicht fortgesetrt.

2.2.1: Betriebe mit ökologischem Landbau
Diese Reihe berichtet seit 1999 zueijöhrlich tiber die Betriebe mit
ökologischem Landbau.

2.2.2:Wirtschaftsdllnger tierischer Herkunft in landwirt-
schaftlichen Betrieben
Diese Reihe berichtet seit 1999 zveijtihrllcä über den Anfall und die
Aufbringung von Wiftschaftsdlingem tierischer Helkunft in landwift-
schaftlichen Betrieben.

2.4: Kaufirerte ftl r landwirtschaft liche Grundstücke

Diese Statistik wertet jöhrlich die Meldungen der Finanzämter liber
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.S. : Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agrarberichterstattung
(Ausgabe 1979)
Methodische Grundtagen {gy Agrarberichterstattun.
gen / Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1991
bis 7997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
tand. und forstwirtschaftlichen Betrieben ab t999.

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz-
liche Ezeugung

ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen liber landwirtschaftliche Feldfrtichte und
Grünland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Au8erdem
finden sich Angaben liber Baumschulgehölze, Weinbestände und
-enz eugung.

3.1 : Landwirtschaft liche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 19g9 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwiftschaftlich ge-
nutzte Flächen; erscheint ab 2002 als Reihe 1.1.1)

3. 1.3: Gemtiseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstflächen
Aus den fi)nfiöhrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturan-
gaben tiber Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgerviesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jöhrliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Kelteftrauben bestockten Rebflä.
chen mit marktorientierter Produktion.
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3.1.6: Anbau von ZierPflanzen

Diese Veröffentlichung berichtet in vieriöhrlicher Periodizität über

den Anbau von Blumen und Zierpflanzen ftir den Ve*auf.

3.1.7:Baumschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbe'
stände
Die vierjährliche Vertiffentlichung enthält Angaben über die Baum-

schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst' und

Zieryehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwiftschaft'
lichen Zwischenfrtichten)
ln diesem vierjöhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä-

chen landwirtschaftlicher Zwischenfrtichte nach Pflanzenarten sowie

dem N utzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Ernte

- Feldfrilchte, Gemllse, Obst, Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen iährlich 14 Berichte mit Anta'
ben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die

endgtiltigen Emtefeststellungen.

3.2.2: Weinezeugung
löhrlich ein Bericht liber die ezeugte Wein' und Mostmenge in der

Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezi*en und Anbaugebieten

sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

töhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost

nach Herkunft und Betriebsafi in der Unterteilung nach Ländem und

Regierungsbezilken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

Das lahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der

Statistiken über Milchezeugung und'venvendung, Schlachtungen
und Fleischeneugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie

Fleisch- und Gefl tigelfleischuntersuchung.

4.1: Rinder- und Schweinebestand landwirtschaftlicher Be'
triebe

Dieser Bericht intormieft iöhrlich tiber die Rinder' und Schweinebe'

stände landwirtschaftlicher Eetriebe am 03. November. Bis 2001
vedffentlichte Ergcbnissc vom 03. Mai icden iahres wcrdcn ab

2002 in der Rclhc 1.1.1 vcröffcntlicht.

4.2: Tierische Ezeugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1 : Schlachtungen und Reischeneugung (vie rteliöh rli ch)

4.2.2: Milchezeugung und'verwendung Aöhrlich)

4.2.3 : Ezeugun g von Gefl ll gel (h alb i ö h rl i ch)

4.3: Fleischuntersuchung Aöh rli ch)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Ktistenfischerei

Die Vierteljahres- und lahresberichte enthalten Angaben über An'

landeergebnisse in der Gliederung nach Fischaften, Fanggebieten

und Anlandeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art dertatsächtichen Nutzung

Ois 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjöhrlichem Abstand bis zur Kreis-

ebene Liber die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrund'
lage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten ilutzung

ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die ge'
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau-

leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Eftebungs'
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung

- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1999
Außer den in der Reihe 2.7.2 - 2.1.E veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in lahren mit einer Landwid'
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-

sätzlich folgende Veröffentlichungen veröffentlicht:
. Heft 1 Landwitschaftliche und außerlandwidschaftliche Be'

rufsbitdung
. Heft 2 Betriebe und Aöeitskräfte in land- und forstwirt'

schaftlichen Betrieben

Heft 3 Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kuryäste
199E

Heft 4 Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vor8e-

sehen)
Heft 5 Soziale Sicherung

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll

- Weinbauerhebung 1999

- Binnenfischereierhebung 1994

Ktassifikation
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe

1993:'

Systematisches Gliterveneichnis für Produktionsstatistiken, Aus-

gabe 1995.

DEISTAITIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veüffentlichungen sind über den Vettriebspartner: SFG - Service
center Fachverlage GmbH, Postfach4343, 72776Reullingen, Tel.:

O707l I 93 53 50, E-Mail: destatis@s-f-g.com efiättlich.
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